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,
Ai- verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

l Die volksthümliche . nationale und liberale Haltung der
' * 1 Jüdischen Presse, in der jedem Stande und jeder Konfession

seit . »llt Achtung eutgegengebracht wird, die Schnelligkeit und Sorg-
,!lt große, slt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der Residenz ,
, auch «it «s badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches und des
prilzu vn. ^ zlaudes , über die Sitzungen des Badischen Landtages ,' H deutschen Reichstages ?c ., die Reichhaltigkeit auch ihres

, intcrhaltenden Theils im Romanfeuilleton , Kunst « nd

) en 1713
3 . Stock.

f* f (j *| M4 Kissenschaft , der „Kleinen Zeitung " »nd dem außer anderen
Hill « » « geigaben wöchentlich zwei Mal beigelegten Unterhaltungsblatt ,
l» . ist eü! >ie Fülle de» Personalnachrichten aus der gesammtcn bad .
lietzgee odaWegmtenschaft , die Raschheit in der Berichterstattung des Handels -
ihnuug wt hxjfA mit den hauptsächlichen Frankfurter Börsenkursen
b md den Berloosnngslisten re. , dies alles hat im Verein
rmiethem mt vielfachen anderen Vorzügen der „Badischen Presse" einen
3. 1704.3.1 lon Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen.
i* _ Die schnelle Berichterstattung der „Badischen Presse"

ber den Krieg in Südafrika hat überall eine besondere
Beachtung gefunden und wird auch weiterhin unsere Leser auf
b8 Beste und Rascheste unterrichten.

Zusammen mit dem 2 Mal wöchentlich gratis beigelegten
.Unterhaltnngsblatt ", den monatlich mehrmals erscheinen -
m Berloosungslisten, sowie der Gratis-Beilage „ Courier " ,
lnzeiger für Landwirthschast, Garten-, Obst- und Weinbau,
ostet die „Badische Presse " für die Monate Februar und
März durch die Post biogen 1 Mk . ohne Zustellgebühr.

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post.
# V Quittung und 10 Pfennig » Marke für Franko - Zusendung als

J verthvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch .

Are Expedition der „Madischen Messe".
Zweigexpedttionen in Karlsruhe :

Steinmaun , Cigarrengeschäft , Karlstraße 27 . I . Vetter ,
Kaufmann , Zirkel 15. K. Treffet , Spezerelgeschäft , Zähringer-
ftaße I . F . Kühn , Spezerelgeschäft, Durlacherstr. 66 . Frau Müller ,
Spezerelgeschäft , Kapellenstraße 24. Fr . Wolf , Spezereigeschäft .
Fasanenstr . 36 . Fran Fehler , am Rüppnrrerthor . Frau Wanger ,
LebeiiSbedürfuIßverelnSladen, Rüppnrrerstratze27 . Otto Mörch ,

Marienstraße 37 . Zeitnngs -Kiosk beim Hotel Germania

}Z *▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼» yy ?Tvm ?
Badischer Gefchichtskalender .

(Nachdruck verboten .)
K 21. Januar :

1556 Erste evangelische Predigt in Lörrach.
1650 Prinz Karl Magnus von Baden-Durlach vermählt sich mit

Gräfin Maria Juliane von Hohenlohe .
1689 Pforzheim wird von den Franzosen in Brand gesteckt.
Ml Prinz Karl Magnus, Sohn des Markgrafen Karl Wilhelm

von Baden-Durlach geboren.

lg
H
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♦ .

Aas goldene Zeitalter.
Roman von Rudolf Herzog .

(Nachdruck verboten.)
Erstes Kapitel .

„Ihr Diener, Herr Eisenhart. Wieder mal das Vergnügen?"
Llahrhaftig , Herr Direktor, das Vergnügen ist gegenseitig ."
„Na, alte Knaben wie mich sehen Sie täglich doch zu Dutzen -
meinte der andere gemüthlich und schüttelte kräftig die Hand

** jungen Mannes . „Bilde mir durchaus nicht ein , etwas In¬
dossantes für so ein verwöhntes Malerauge an mir zu halben."

„Doch, doch , dm Nimbus !"

B . „Den Nimbus ? Spötter! Heute kann man mit Afrika-
^ristndm die Straßen pflastern. Und dabei rangiere ich nur

die niedere Kategorie, wissen Sie , so was : veredelter Sklaven -
handler, moderner Impresario antiker Polkerpämme — hat sich was

Nimbus."
. „Sie mißverstehen mich gründlich," versetzte der Maler mii

fröhlichen Spitzbubenlächeln . „Was gehen uns augenblick-
üch wohl die Herren an, denen wir die Kunde verdanken : das
Mvndgebirge mißt so und so viel Schuh und der Kongo besitzt so

so viel Nebenflüsse? Aber Sie ! Donnerwetter auch. Sie“ “ uns statt Begriffe das Leben, und was für eins ! Gestern
Leute Beduinen. Und wast Jbne« de« Nimbus ver -

Karlsrnhe, Sonntag den 21. Januar 1900, Telephon-Nr. sa. 16. Jahrgang»

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 19. Jan .

(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Bad . Presse ".)
Das Haus ist gnt besucht , die Tribünenund Logen sind überfüllt.
Znterpessatiou Mösscr -Pnisknrg und Kenossen vetr . Aeschlag -

uahme deutscher Schiffe durch Hrgane der englischen Mrgiernng .
Staatssekretär Graf Bülow fährt in der Beantwortung

der Interpellation fort : Das Ergebniß der Berathungen auf
dem Haager Friedenskongreß war hinsichlich des inter¬
nationalen Seekriegsrechts,daß man beschloß , es möchte auf
dem Wege weiterer internationaler Konferenzen der Versuch geniacht
werden, einerseits die Rechte und Pflichten der Nentralen. anderseits
die Frage des Privateigenthums zur See zu regeln .
Das deutsche Reich würde sein« Zustinnnnng und Unter¬
stützung nicht versagen, wenn unter Mitwirkung anderer
Mächte sich die Aussicht böte, auf dem Wege einer
internationalen Vereinbarung und einer internationalen Regelung
dem strittigen Punkte des Seerechts näher kommen zu können als es
bisher der Fall war . Vorläufig aber hat der heutige Antragsteller
nur zu recht, wenn ec sagte , daß das Seerecht noch sehr
flüssig ist. Das Seerecht ist auch noch sehr dehnbar und sehr
lückenhaft und besitzt noch zahlreiche Lücken , welche , wie die Verhält¬
nisse heute liegen, in kritischen Augenblicken nur zu oft mit der S e e-
m a ch t ausgeführt zu werden pflegen . Mit einem Wort , a u f d e m
Gebiete des Seerechtes ist der Macht st andpunkt
noch lange nicht überwunden worden durch den
Rechts st and Punkt . Als praktisch gültiges Recht ,
dessen Bruch nach unserer Auffassung

'
sich als Verletzung völkerrecht¬

licher Verträge und völkerrechtlicher Gebräuche darffellen
würde, möchte ich im Einverständniß mit den andern diesseits be-
thriligten Ressorts nachfolgende Sätze aufstellen .

Erstens : Neutrale Handelsschiffe auf hoher
See oder in Territorialgewässern der Krieg -
führenden unterliegen von dem im vorliegendm Fall nicht
in Betracht kommenden Konvoirecht , abgesehen, dem Bisi -
t a t i o n s r e ch t der Kriegsschiffe der kriegführenden Theile. Dies
gilt zweifellos für die vom Kriegsschauplätze nicht zu weit entfernten
Gewässer . Für die Postdampfer bestehen gegenwärtig noch
keine besonderen Vereinbarungen.

Zweitens : Das Visitationsrecht ist möglichst
schonend ohne unnöthig« Belästigung auszuüben. Das Ver¬
fahren bei der Visitatron zerfällt je nach den Umständen des einzelnen
Falles in zwei oder drei Akte : Anhaltung des Schiffes, Prüf -
ungderPapiereundDurchsuchungdes Schiffes. Beide
erstere Handlungen können jederzeit ohne weiteres vorgenommen wer¬
den. Besteht demnach ein Verdacht , so ist eine Durchsuchung des
Schiffes zulässig .

Drittens : Hat sich bei der Anhaltung ein neutrales
Schiff w i d e r s e tz t, oder ergießt sich bei der Prüfung i>er Pa¬
piere Unregelmäßigkeiten oder stellt sich das Vorhanden¬
sein von K o n i r e b a n d e heraus, so kctzrn das Schiff des Krieg-
führenden das neutrale Schiff aufbringcn , damit die
Sache vom zuständigen Kriegsgericht geprüft und entschieden
tverde.

Viertens : Begriffsmäßig werden unter Kriegs -
kontrebande nur für den Krieg geeignete und zu¬
gleich für eine der Kriegsparteien bestimmte
Maare noderPersonen zu verstehen seien. Welche Art von

leiht — wenigstens für mich — , das ist , daß Sie wie ein Groß¬
pascha zwischen all den herrlichen Gestalten umherwandeln und den
prachtvollen Wüstenweibern auf die runde Schulter tupfen können ,
ohne daß man gleich nach Ihrem Finger schnappt."

Die beiden Herren führten das Gespräch am Eingang des
Beduinenlagers, das seit Monatsfrist im zoologischen Garten Ham¬
burgs errichtet worden war. Es ging gegen 10 Uhr Morgens , und
erst wenige Besucher schoben sich durch die Laubgänge oder harrten
am Rande des Zeltlagers, um die braunen Söhne und Töchter
Arabiens und der Sahara bei der Morgentoilette zu belauschen .
Der junge Maler saß rittlings auf einem Querpflock und lachte
dem wetterfesten Impresario , der, die Hände in den Hosentaschen ,
eine Cigarette rauchte , ins Gesicht .

„Prachtvolle Wüstenweiber, " knurrte dieser . „Sollten das
gelbbraune Pack mal bei Licht betrachten, wenn es sich einer Kerze
lohnte! Keine weiße Stelle, so groß wie meine Hand. Nicht etwa
Staub und Schmutz . Aber überall dieses vermaledeite Gelb, immer
Gelb in Gelb . Ist das was für das Auge eines Christenmenschen ?"

Der Maler zwang sich zu einem tiefernsten Aussehen.
„Liebhaber von Leberfleckchen und dergleichen würden also

nicht auf ihre Rechnung kommen."
„Gelb in Gelb, " wiederholte der Impresario, zog eine

Hand aus der Tasche und machte damit eine große , ellipsenförmige
Bewegung. „In der That , Herr Eisenhart, nichts für einen Maler,
wie Sie, rein garnichts . Unsereiner selbst kriegt davon auf die Dauer
die Gelbsucht . Höchstens die Kerls da, wmn Sie zufällig ein Bild
auf dem Tapet haben, wie zum Beispiel : „Die Halunken deS Ban-
diienthums" oder „Das Kruppzeug der Menschheit". Dann sehen Sie
sich nur getrost dies ungewaschenste Stück der menschlichen Gesell¬
schaft an . In der Beziehung kann ich Staat machen. Es ist, weiß der
Teufel, die konfiszirteste Kontrebande , die ich je Übersee geholt
habe .

"
„Danke"

, entgegnete der Maler gelassen, „das haben wir in
Hamburg auch und billiger . Außerdem , denken Sie. beabsichtige ich
grade das Gegenthril zu malen. Schönheit, recht viel weiblich«
Schönheit." - - . - - ^

- 1 T -V i A » W t- - * . ft. i. V

Maaren hiernach unter den Begriff „ Kriegskontvebandr " fallen
könnten , ist streitig und wird abgesehen etwa von Kriegswaffen und
Kriegsmunition , sich in der Regel nur unter Berücksichtigung aller
Umstände des einzelnen Falles entscheiden lassen ; es sei denn , daß
die kriegführende Macht ausdrücklich die Gegenstände , welch«
sie als K r i e g s k o n t r e b a n d e zu behandeln beabsichtigt , dm
neutralen in gütiger Form bekanntgegeben und von diesm
keinen Wide'. spruch erfahren hat.

Fünftens : Die Vorgefundene Kontrebande nnterkieg ?
der Wegnahme ; ob mit oder ohne Werthersatz , hängt von der
Lage des einzelnen Falles ab.

Sechstens : War die Aufbringung nicht gere
'
chf-

fertigt , fo ist der kriegführende Staat zur u n v e r z ü g l i ch e n
Freigabe von Schiff und Ladung und vollständiger
Schadenersatzleistung verpflichtet.

Hiernach ließe sich gegen die auf hoher See bezw . bei Ade«
erfolgte Anhaltung der drei D ampfer der d eutschen'Ost afrika -
linie und gegen die Prüfung ihrer Papiere ein Einwand
ans der jetzigen Lage des praktischen Völkerrechtes nicht be¬
gründen . Dagegen säht dasselbe die Ihatsächkich ohne aus¬
reichende» und begründeten verdacht ssattgessabte Verbringung
der Sampler „Bundesrakss" «nd „Kerzog " nach pnrbam nnd
das Hntlöschen

'
der Ladungen des „Anndesraths" «nd

„Kmerals" als nicht gerechtfertigt erscheinen.
Wie ich bei dieser Gelegenheit noch erwähnen möchte , waren wir

Anfangs bestrebt , die englische Regierung zn veranlassen
betreffs Behandlung der nach der Delagoabai bestimmtm neutralen
Schiffe derjenigen völkerrechtlichen Theorie beizutreten, welche dem
Handel der Nentralen während des gegenwärtigen Krieges die größte
Sicherheit gewährleistete. Diese Theorie , die in dem Satze gipfelt,
daß für die mit einem nentralen Schiff verfrachteten ,
aber von einem nentralen Hafen nach einem neutralen
Hafen konsignirten Waaren , BegriffderKriegSkontre -
bande überhaupt nicht Platz greifen könne, wurde von der
englischen Regierung beanstandet . Wir haben uns eine Er¬
örterung darüber fürdieZnknnft offen gehalten ; einstweilen weil es
uns darauf ankommenmußte , möglichst schnell zn einer praktischen
Lösung der vorliegenden Differenzpimktezu gelangen nnd sodann , weil
thatsächlich der anfgestellte Satz in der Theorie und Praxis bisher noch
nicht allgemeine Anerkennung geftmden hat. Den Standpunkt ,
den wir ans Grund dieser generellen Rechtsauffassnng, von der wir
annehmen . daß er sich deckt mit der allgemeinen Rechtsauf -
fassnng der zivilisirten Welt , den wir gegenüber der Be¬
schlagnahme unserer Schiffe eingenommen haben, möchte ich dahin
znsammenfassen:

Wir erkennen die Rechte an , welche das Völkerrecht den
kriegführenden Parteien gegenüber nentralen Schiffen, dem neutralen
Haildel nnd dem neutralen Rerkehr wirklich einräumt . Wir ver¬
kennen nicht die Pflichten , welche der Kriegszustand dem neu¬
tralen Rheder , dem neutralen Kailfniann und de » neutralen Schiffen
anferlegt, aber wir verlangen , daß die Kriegführenden
ihre diesbezüglichenBefugnisse nicht über dieGrenzen
der absoluten Kriegsnothwendigkeit ansdehnt . Wir
verlangen , daß die kriegführendenParteien die nnveräußerlichen
Rechte des legitimen Handels der Neutralen achtenund
wir fordern vor Allem , daß diekriegftrhrendenParteien ihr Recht der
Untersuchung und event. Beschlagnahmeeinesneutralen Schiffes und neu¬
traler Waare in einer Weise ausüben , welche der Nothwendiff -
keit der Aufrechterhaltnng des nentralen Handels
und der normalen Beziehungen zwischen befreundeten
und gesitteten Völker entspricht . (Lebhafter Beifall.) Von

„Dann befinden Sie sich, so angenehm mir Ihre Gesellschaft
ist , Herr Eisenhart , hier gründlich auf dem Holzweg.

"
„Es ist eine Niedertracht , brummte dieser nnd zündete sich eine

große Zigarre an. „Also nichts ? Wirklich nichts ? Auch nicht
bei näherer Betrachtung.

"
Der Impresario verzog den Mund zu einem gutmüthigen

Grinsen .
„Wiffenschastliche Untersuchungen sind nur Aerzten gestattet,

ü In Virchow , wissen Sie."
„ Scheußlich , einfach scheußlich .

"
„Sie haben aber doch in Hamburg Schönheiten in Hülle untf

Fülle ?"
„Da kennen Sie unser frischgewaschenes Hamburg schlecht

'.
O ja, schöne Frauen und Mädchen — Tausende , Gott sei Dank !
Aber nur nicht ansehen — und nun gar abmalen ! Natürlicherweise
im Kostüm. Trotzdem . Ein Blick voll Hoheit und Kälte — und
der kühne Frager steht da , als ob er ein Kupplergeschäft hätte auf-
thun wollen . So was von frischgewaschenerHoheit andern Erden¬
kindern gegenüber giebts nirgendwo , nicht mal drüben überm
Kanal. Was bedeuten wir Maler gegen einen Vollblut-Hamburger ,
ob männlichen oder weiblichen Geschlechts ! Was ist Maler ? fragen
diese Kaffeesäcke, und, verdammt , man schickt nach uns, um ein
Schild zu bestellen : „Hier ist das Transttlager von Senator PeterS"
oder „Achtung , Fußangeln !"

Der Impresario lachte , daß er
'
fast ein Cigarettenende vett

schluckt hätte.
„Und Modelle ?" hustete er. „ Sie werden doch wenigstms so¬

genannte weibliche Berufsmodelle haben ?"
„Berufsmodelle? Weibliche? In Hamburg ? Aber selbstverständ¬

lich ! Drei , ja , ja drei sogar , wie beim Militär. Eins für die
Offiziere , eins für die Unteroffiziere und eins für die Mannschaften
— wollt' sagen : für die Herren Professoren , die übrigen Maler und
die Kunstjünger. We drei prächtige Mädeln, wenigstens vor
dreißig Jahren sicherlich noch. Das kann Ihnen mein Großvatetz
beeiden ." . .' ' '

(Fortsetzung folgt.? ^
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Börner (natl .) und Grawer (Soz .) wurden für gültig erklärt .
Wahl des Abgeordneten Fürsten zu Inn - und Kuyphausen w«, sei
beanstandet . te

Oesterreich-Ungarn . 3.
Der Kaviuetswechse ».

lid Wien , 19 . Jan . Der Kabinetschef Wittek üi , ^

dieser Auffassung ausgehend legten wir in London sofort ernste
Verwahren gegen das Vorgehen der englischen Seebehörden
ein. (Beifall .) Wir verlangten in erster Linie unverzügliche
Freigabe der Reichspostdamvfer „Bundesrath "

, „ General " und
»Herzog " . Die Reichspostdampfer „ General " und „ Herzog "
sind auf unsere Forderungen alsbald frei gegeben worden .
Die Freigabe des Dampfers „ B n n d e s r a t h" erfolgte
gestern . Zweitens : Fordern wir Schadenersatz
für die ungerechtferigt erfolgte Fest Haltung
der Schiffe und die dadurch den betheiligten Reichsangehörigen ent¬
standenen Verluste . Die Schadenersatzpflicht ist von Eng¬
land prinzipiell anerkaent worden . Die britische Re¬
gierung hat sich bereit erklärt , jede legitime Genugthuung zu geben .
Drittens : Wiesen wir auf das Bedürfniß hin , an die eng -
lischenSchiffskom Mandanten die Weisung zu er
lassen , alle deutsche,n Handelsschiffe außerhalb der
Rahe des Kriegsschauplatzes , jedenfalls aber von Aden ab nordwärts
nicht zu behelligen . Die englische R e g ie r u n g - hat
Instruktionen erlaffen , wonach die Anhaltung und Durch¬
suchung in Zukunft weder in Aden noch in gleichen , oder weiteren
Entfernungen vom Kriegsschauplätze stattfinden darf . Viertens :
Wir haben es als im hohen Grade wünschenswerth bezeichnet , daß
die englische Regierung die Schiff s -K om Mandan¬
ten anweise , Dampfer , welche mit deutscher Po st flagge fahren ,
nicht a n z u h a l r e n . Die englische Regierung hat
Instruktionen erlassen , wonach deutsche Postdampser nicht auf
bloßen Verdacht hin angehalten und durchsucht werden sollen . Diese
Instruktion verbleibt in Kraft , bis etwa zwischen beiden Regierungen
ein anderes Arrangement getroffen wird . Fünftens haben wir
in London die Unterwerfung aller nicht anderweitig erledigter stritt
iger Fragen unter ein schleunigst einzuberufendes Schiedsge¬
richt vorgeschlagen . Die englische Regierung hat die
Hoffnung ausgesprochen , daß es der Einsetzung eines Schieds¬
gerichts nicht bedürfen würde , sich aber gegebenen
Falles mit der Einsetzung eines Schiedsgerichts für die Bemessung
der Schadenersatzansprüche einverstanden erklärt . Endlich
hat die englische Regierung ihrem Bedauern über das
Vargefallene Ausdruck gegeben . (Hört ! Hört ! Beifall .)

Wir geben uns der Erwartung hin , daß derartige bedauer -
ljHeZwischen fälle sich nicht wiederholen werden

hoffen , daß die englischen Seebehörden nicht wieder
ohne ausreichenden Grund in übereilter , unfreundlicher
Weise gegen unsere Schiffe Vorgehen werden . ( Sehr gut !) Schon
die Reellität und Loyalität der deutschen Rhe¬
der eien , die sich auch bei diesem Anlaß wieder hei der deutschen

-Ostafrika - Linie bewährt hat , sollte dies verhindern ( Sehr gut !) und
die Rücksicht , welche man sich unter befreundeten
Staaten schuldet , sollte es erst recht verhindern .
(Zustimmung . Beifall .) Gerade weil wir aufrichtig bestrebt sind ,
gute freundliche Beziehungen zwischen England und Deutschland
ausrechtzuerhalten , wünschen wir . daß nicht Vorkommnisse eintreten ,
welche in hohem Maße geeignet sind , die A u f r e ch t e r h a l t u n g
s. p l ch e r V e z i e h u n g e n zu erschweren , die nur möglich ist auf
der Basis voller Parität und gegenseitiger Rück¬
st ch t n a h tr . e . (Zustimmung . Beifall .)

Das Deutsche Reich , welches . seit 39 Jahren und seit seinem
Bestehen so oft

'
bewiesen hat . wie fern ihm agressive Tendenzen

liegen hat ein Anrecht darauf , von allen anderen ' Staaten in
der rücksichtsvollsten Weise behandelt zu werden . (Lebhafter
Beifall .) Die dankenswerthc Thatsache , daß die heutige
Interpellation unterstützt ist von einer sehr großen
Mehrheit des Hanfes , beweist auf ' s Neue , daß , wo es stich um
die Wahrung des Rechts stand Punktes und um die Wahr¬
ung nationaler Rechtstitel handelt , zwischen dem Hause und
den verbündeten Regierungen jene Uebereinstimmnng besteht ,die eine sichere Stütze unserer auswärtigen Politik ist.
(Wiederholter , lebhafter Beifall . )

Nachdem Graf Bülow seine Rede beendet , thcilt Staatssekretär
v . Podbielsbi mit . daß schon seit Oktober die gesammte Post
entweder ans deutschen Posidauwfer oder über Lerviers gegangen
sei . Ile letzte Soll über Koulhampkon ist am 3 . Zainiar vou
Kapstadt r«r« ikgeschickt worden. Dieser Fall bedarf noch
der Aufklärung . Die Post des Dampfers „ Bundesrath " ist mit
dem Kriegsschiffs „ Gondor " nach der Telagoabai gegangen . Die
Post des Dampfers „ General " ist nicht angegriffen worden . Tie
Oeffnuug deutscher BriefsäLe sei nicht mit den internatio¬
nalen Vereinbarungen übereinstimmend . Auch hier wird hoffentlich
bald genügende Sicherheit geschaffen werden . (Beifall . )

Abg . Lieb er manu von Sonnenberg beantragt die Be¬
sprechung der Interpellation .

Der Antrag wird nur von den Antisemiten , einigen Mitgliedern
des Bundes der Landwirthe und wenigen Nationalliberalen unter¬
stützt . Diese Unterstützung reicht nicht zur ■Annahme des An¬
trages aus .

Im Hause herrscht großer Lärm .
Der Reichskanzler betritt den Saal .

Deutschland zur 5ee.
Z! ei Sitlhüllnkig des Iisrnarckdenkmaks in Panne »

p am 18 . Januar 1900 .
Der Du im Schlachtendouncr

Aus ließest das Reich erstehn .
Woü ' fürder mit Deinem Geiste
In Stürmen uns umwchn !

Mit eisernem Willen schufst Du
Dein Deutschland groß zu Land —
O , hätten wir jetzt zur Meer fahrt
Auch Deine eiserne Hand !

Sieh , in die Wangen der Deinen
Treibt Zorn und Scham das Blut :
Die Flagge , die Du uns errungen ,
Höhnt britischer Uebermuth !

In Frieden ward sie entfaltet
Zu deutschen Fleißes Schutz —
Doch gilt

' s , so wird sie auch flattern
Tückischem Feinde zum Trutz

Und wie auch Neid und Mißgunst
Uns heut

' die Bahn verstellt —
Unser das Meer und unser
Sonne und Raum in der Welt :

Unsterblicher , den wir feiern .
Beseele mit deinem Geist
Ihn , der mit frischem Muthe
Dem Reich die Richtung weist ;

Daß siegreich seine Flagge
Bo » tausend Masten weh

' —
Heil Deutschland , groß zu Lande !
Heil Deutschland , stark zur See !

Ernst Scherenberg .

Es folgt die Fortsetzung der zweiten Berathung des
Etats mit dem Etat für den Reichskanzler und der
Reichskanzlei .

Abc . v. Kardorff (Rpt .) knüpft an seine früheren Reden an ,
worin er der Regierung zu große Konnivenz gegenüber dem Groß¬
kapital und der Sozialdemokratie vorwarf . Er hält seine Be¬
hauptung aufrecht . Selbst das im überseeischen Handel angelegte Kapital
könne nur floriren bei günstiger Lage der Landwirthschaft . Redner betont ,
daß die freihändlerischen Zeitungen der derzeitigen Regierungen am mei¬
sten Beifall zollen. Das „ Berliner Tageblatt " müsse noch immer Bezieh¬
ungen zu der Regierung haben . Die Erklärung des Stellvertreters des
Reichskanzlers , betreffend die Sozialdemokratie neulich kam einer vollstän¬
digen Kapitulation gleich. Es sei bedauerlich , daß die Regierung der '-sv -
ziatdcmotratie gegenüber die Waffen gestreckt habe . Mit der auswärtigen
Politik des Reichskanzlers sei Redner einverstanden , dank
seiner Weisheit und Erfahrung sei die entgleiste Politik wieder in ruhigere
Bahnen gelenkt worden . Hoffentlich werde die Landwirthschaft bei den
neuen Handelsverträgen besser berücksichtigt werden . Die Maßregeln der
Regierung gegen preußische Beamten hätten die Autorität der Regierung
schwer geschädigt .

Reichskanzler Fürst zu Hohenlohe führt aus : Er sei auf die
früheren Angriffe von der Rechten nicht eingegangen , weil er geglaubt habe ,
die gegen ihn gerichteten Angriffe seien von keiner besonderen Bedeutung .
(Heiterkeit .) Das war ein Fehler . Denn einmal sind Acußerungen her¬
vorragender Politiker immer von Bedeutung . (Heiterekit ) und dann hatte
dies Stillschweigen den Nachtheil , daß es in der Presse zu einer Niederlage
aufgebauscht wurde , die der Reichskanzler erlitten haben sollte .

Abg . R i ck e r t (fr . Bgg .) hält das Börsengesetz für schädlich.
Traurig sei cs , daß der Reichskanzler sich hier wiederholt verthei -
digen niuß , weil er ein feierliches Versprechen cingelöst hat . Die Regier¬
ung bekämpfe die Sozialdemokratie zu viel mit der Polizei . Man solle es
mit einer freiheitlichen Politik versuchen. Die Lage de : Landwirthschaft
habe sich gebessert.

Staatssekretär Graf Posiadowsky führt aus : Das Wort des
Abg . von Kardorff , die Regierung -mache Komplimente vor dem Groß¬
kapital sei ein Schlagwort zum Fenster hinausgeworfen für die blinde
Menge . Der Redner habe persönlich zum „Berliner Tageblatt " keine Be¬
ziehungen , er sei von diesem sehr ungerecht angegriffen worden . (Heiter¬
keit.) Wenn auch ein Tageblatt -Redakteur einmal eine Information von
Seiten der Regierung erhalte , so sei das Blatt nicht offiziös . Die Auf¬
hebung des Verbindungsverbotes war nothwendig . Die Sozialdemokratie
hätte nicht eine solche Ausdehnung gewonnen , wenn nicht so Viele , falls
es ihnen im Leben nicht glückt, den Staat dafür verantwortlich machten .
Gegenüber einer solchen Partei müsse die Regierung produktiv wirken , um
nur die irregeleiteten Massen von den Führern zu trennen . Die Regier¬
ung könne die Sozialdemokratie nur auf Grund der bestehenden Gesetze
behandeln . Anderseits halte die Regierung auch Repressalien gegen die
Sozildcmokratie für nothwendig . Das Gesetz zum «schütze der Arbeits¬
willigen halte die Regierung für berechtigt . Die Vorwürfe ungenügender
Unterstützung der Landwirthschaft treffe die Regierung nicht. Daß durch
Auflösung des Reichstages die Mehrheit für ein Ärbeitswilligengesetz hätte
geschaffen werden können , fei nicht bewiesen. Andernfalls treibe man zum
Konflikt . Das sei im Bundesstaate eine andere Sache als damals in
Preußen . Fürst Bismarck Hobe gesagt , die Politik sei die Kunst des Mög¬
lichen. Kardorff und Gen . wollen die Politik des Unmöglichen .

Abg . Liebermann v. Sonnenberg (Antif .) : Die Engländer
hätten ihre wahre Ansicht in ihren Handlungen kundgegeben . Wir müßten
auf andere Abwehrmaßregeln denken, als -auf solches Frage - und Ant -
wortsviel . Von der Erklärung des Grafen Bülow könne man im allge¬
nreinen befriedigt sein , vorausgesetzt , daß England seine Versprechungen ,
halt . Eine möglichst reinliche Scheidung von England
liege im Interesse Deutschlands . England bedrohe die Weltlage . Ruß¬
land diene der Kulturmission , England schädige sie. Daher sollten die
Beziehungen zu Rußland gepflegt werden wie zu Bismarcks Zeiten .

Abg . Graf O r i o l a (ntl .) erklärt , seine Partei habe nach wie vor
Vertrauen zum Reichskanzler . Trotzdem sei in seiner Par¬
tei die Freiheit in wirthschaftlicher Meinung stets gestattet gewesen.

Hierauf wird ein Veriagungsantrag angenommen . -
Nächste Sitzung morgen 1 Uhr .
Etat des Reichskanzlers . Andere Etats'

5 Uhr .

TaffeS - Nrr udschau .
Deutsches Reich .

? Der Kaiser konferirte Donnerstag Abend und heute ,
Freitag

'
Vormittag im Auswärtigen Amte mit dem Staatssekretär

von Bülow .
* Sie Kaiserin Friedrich , vo .r der kürzlich gemeldet

wurde , daß ihr Befinden zu wünschen lasse , ist , der „ Schles .
Ztg .

" zufolge , an einem Nierenleiden erkrankt . Es wird
hiermit in Zusammenhang gebracht eine Unterredung , die der
Kaiser dieser Tage mit dem Professor Dr . Nenvers hatte , der
Specialist für diese Krankheit ist . Er soll den Auftrag erhalten
haben , sich zur Reise nach Italien , wo sich die Kaisern ! Friedrich
gegenwärtig anfhült , bereit zu halten .

— Berlin , 19 . Jan . Tie Wahlprüfungs - KomMission
des Reichstages hat die Wahl deS Abgeordneten

'
von Loebell (kons .)

uit 8 gegen 5 Stimmen für ungültig erklärt . Die Wahl dcr
von Bonin ( kons. ) Graf Bismarck - Loülen (kons .)

reichte heute Bormittag dem Kaiser in besonderer Audienz \
Demission deS Kabinets , welche vom Kaiser angeno ,
men wurde . Sodann wurde Dr . Korber in Audienz » gg
pfangen und mit der Kabinetsbildung betraut . gfe
morgige Amtsblatt wird bereits die Ernennung des neuen SJJj, #fl
steriums veröffentlichen . «u

Das neue Kabinct ist folgendermaßen zusammengesetzt : O
Körber Präsidium und Inneres , Graf Welsersheimb Lach , * *

Verteidigung , v . Wittek Eisenbahnen , Dr . v . Böhm -Bawerr
nanzen , v. Härtel Unterricht , v . Spens -Booden Justiz ,
Pall -Rosenberg Handel , Frhr . Giovanelli Ackerbau , Dr .
und Dr . Poenkat Landsmannministcr . -

A
Frankreich. (n;

* Die Liga für die Vertheidigung der Mensche , ers
rechte richtet an die Senatswähler des Departements \
Unteren Loire einen Aufruf , in dem sie die Wahlmänner ©
fordert , gegen Mercier zu stimmen . Der Aufruf erklj,
Mercier verfalle dem Strafgesetzbuch , 1 . wegen fe

***
Attentates gegen die Freiheit , 2 . wegen des Gebrauchs p,
Fälschungen ; 3 . wegen falscher Zeugenaussagen und 4 . weg, £ *
Entwendung von Schriftstücken aus dem Aktenmaterial aus feg ^
Ministerium . All dieser Verbrechen habe sich Mercier während fej * 2
Dreyfusangelcgenheit schuldig gemacht . Anderseits richten j (J ,
Abgeordneten der Rechten an die Senatswähler des gaiy 0
Landes ein Rundschreiben , worin sie auffordern , gegen säm , Jtfe
liche Senatoren zu stimmen , die sich im Staatsgerichtz jjjd
Hof für die Zuständigleit des Senats ausgesprochen und tz M
die Verurtheilnng Buffet

' s , Derouleds ' s und Guörin 's gestw, Imi
haben . Die Wähler sollen ihre Stimmen uur solchen Kanq
baten geben , die Anhänger der persönlichen Freiheit ,
frciheit , Lehrfreiheit und Achtung vor der Armee seien

Vere«

Amtliche Nachrichte »».
Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Saatseis «

bahnen vom 11 . Januar d . I . wurde Expeditionsassistent Johe ,
Schilling in Heidelberg nach Mannheim versetzt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisa
bahnen vom 12 . Januar d. I . wurde Expeditionsassistent Gm
Wambsganß in Mannheini nach Freiburg versetzt .

$ Uv

i

Abgeordneten

Badische Chronik .
* Mauer (A. Heidelberg ) , 19 . Jan . Vor e« ligen Ta <

fanden sich zahlreiche Studirende aus Heidelberg mit ihren Her
Professoren hier zusammen , um die geologisch interessanten Form
tionen unserer Gegend zu besichtigen , namentlich aber , um ein
riesigen Zeugen vorsindsluthlicher Zeiten — einen Elephas pi -iai
g <-r . ius (Mammuth ) zu photographiren . Diese hübsche As

steinerung liegt auf der Kalksteinformation des rechten Elsenzthil
und war von einer 6 Meter hohen Lößschicht bedeckt. Das rei
fettige Elsenzthal , das gerade auf der Gemarkung Mauer ein
sches Bild des letzten Abschnittes der Erdgeschichte , der känozoisch
Zeit , der Zeit des Mammuth , des Auerochsen , des Riesenhirsch
des Urmenschen usw . durch Kalksteinbrüche vor Augen führt , diii
für die Sachverständigen ein geeigneter Studienplatz sein . Auf h
linken Ufer jenes längst ausgetobten Gletscherstromes , der nur fen
Sandablagerungen mit verschiedenen Fossilien und hier und dri
Lehm eingebackene rothe Sandsteine zurückließ , wurde außer em
Verschanzung aus dem 30jährigen Kriege nichts Nennenswert !^
ausgegraben .

'

fa HZ rette » , 19 . Jan . Auf bis jetzt unaufgeklärte Weise drei
gestern Nachmittag in dem Viehstalle der Brauerei Ferd . Neff Fe«
aus , welches au Heu und Stroh reiche Nahrung fand . Hilfe M
sofort zur Stelle , sodaß der Vichstand gerettet und das Feuer cs
seinen Herd beschränkt werden konnte .

* Achern , 18 . Jan . Unter dem Vorsitz des stellvertretend «
Bürgermeisters , Herrn Gemeinderath L . Bruder , fand borgest »
eine Sitzung des Bürgerausschusses statt . Die Abhör der Spei
kassenrechnung ergab ein erfreuliches Resultat , sodaß aus den Uebr:

schössen ein größerer Betrag zur Schuldentilgung überwiesen werde
tonnte . Es wurde , lt . „Mb . Nchr .

"
, beschlossen , bei der Allgemei « !

Bersdrguiigsanstalt in Karlsruhe ein Kapital von annäher »!
80 050 Mt . auszunehmen zur Bestreitung der Kosten beim Sch»!
Hausbau , Bau des Spritzenhauses und Umbau des alten Sch«
Hauses . Das Kapital soll innerhalb 40 Jahren getilgt werden'

o Aingli » ge !! . 19 . Jan . lieber den heutigen Brand I
Wcttercr '

schen Mühle ist noch zu berichten , daß Haus und MV

a Pi

S Ml!

Spiclpla » des Grofrh . Hofthcaters :
In Karlsruhe :

' Sonntag , den 21 . Abthl . 0 . 32 . Ab .-Vorst . Mittekpreise . „ D i c
Hugenotte n "

, große Oper mit Ballet in 5 A . , Musik von G .
Meyerbeer . — Raoul : Reinhold Fehrling als Gast . Ans .
halb 7 Uhr , Ende nach 10 Uhr .

Dienstag , den 23 . : Abthl . .4 . 81 . Ab . - Vorst . (Mittelvrcise .)
„Als ich wie der kam "

, Lustspiel in 3 A . von OSkar
B l u m e n t h al und Gustav K a d e l b u r g . Anfang 7 Uhr , Ende
gegen 9 Uhr .

Donnerstag , den 23 . : Abthl . A . 32 . Ab . -Vorst . (Mittelprcife .)
Neu einstudirt : „Mignon "

, Oper in 3 A . von Michel
Carrä und Jules Barbier , deutsch von Ferdinand Gumbert , Must :
von Ambrpise Thomas . Ans . 7 Uhr , Ende 10 Uhr .

Freitag , den 26 . : 13 . Vorst , außer Ab . ( Große Preise .) 1 .
Gastspiel von Frau Agnes Sorma . Neu einstudirt : „Der
Hüttenbesitzer

"
, Schauspiel in 4 A . von Georges Ohne t.

— Claire : Agnes Sorma als Gast . Anfang 7 Uhr , Ende gegen
10 Uhr .

Der Verkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung findet
statt : an die Abonnenten am Montag den 22 . und zwar für Abthl .
A . von 10 — 11 Uhr , für Abthl . B . von 11 — 12 Uhr Mittags und
für Abthl . C-. von 12 bis halb 1 Uhr Nachmittags . — Der allge¬
meine Vorverkauf von Dienstag den 23 Jan . an .

Samstag den 27 . : Abthl . B . 33 . Ab .- Vorst . (Mittelpreise .)
Festvorstellung aus Anlaß des Merhöchsten Geüurts -
fest e s Sr . Majestät des K a i s e r s in festlich beleuchtetem Hause :
„ Die Zauberslöte

"
, Oper in 2 Ä . von Em . Schikaneder ,

Musik von W . A . Mozart . — Anfang 7 Uhr , Ende nach halb
10 Uhr .

Sonntag , den 28 . : Abthl . A . 33 . Ab . -Vorst . ( Mittelpreise .)
„Der Fre ( sch ütz "

, romantische Oper in 3 A . Musik von Karl
Maria von Weber . Eremit : Eugen Guth als Gast . Ans . halb
7 Uhr Ende gegen halb 10 Uhr .

Montag , den 29 . : 14 . Vorst , äußer Ab . ( Große Preise .) 2 .
Gastspiel von Frau Agnes Sorma . Zum erstenmal : „ CY -
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Lustspiel in 3 Alten von Victorienne S >a r d o u uiü

S . d e M a j a c . — Cypricnnc : Agnes Sorma als Gast . — M
7 Uhr , Ende nach 9 Uhr . ,

Der Verkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung find«!
statt : an die Äbonncnten gleichfalls am Montag den 22 . u .
für Abthl . B . von 11 — 12 Uhr . für Abthl . C . von 12 bis halb i
Uhr und für Abthl . A . von halb 1 bis 1 Uhr Nachmittags . — M -
allgemeine Vorverkauf von Mittwoch den 23 . Jan . an . ..

Mittwoch , den 31 . : 18 . Vorst , außer Ab . (Große Preise .)
und letztes Gastspiel von '

F r a u Ä g n e s S o r in a : „D i e ver
suntene Glock deutsches Märchendrama in 5 Akten W*

Gei hart Hauptmann — Rautendelein : Agnes Sorma als
Der Verkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung ftn»

statt : an die Abonnenten am Mittwoch den 24 . und zwar für AbA
C . von 11 — 12 Uhr , für Abthl . A . von 12 bis halb 1 Uhr und fil
Abthl . B . von halb 1 bis 1 Uhr . — Der allgemeine Vorverkauf
Donnerstag den 25 . Jan . an .

Karlsruhe , 20 . Jan . lieber die herzogliche Hofop ^ .
sängerin Frl . Maria K r o m e r am Hoftheater in Alienburg , eiB
Karlsruherin , schreibt die Altenburger Zeitung : Ein sehr gelungen ? ^
und vorzüglich ansprechendes „Aennchen " im Freischütz " bot Fräul ««

^
Kromer . Steht schon ihre „Zerline

" in „Fra Diavolv " in gutt*
Gedenken , so überholte sie diese Leistung gestern doch um ein 9** (foi
deutendes . Da war im Spiel alles nett pointiert , und der Geg*
satz zu der ernsteren Agathe trat in dem schalkhaften Gebahren 9* vty
hervor . Aber vor allem verdient die gesangliche Ausführung freudtzk Dag
Anerkennung . Die Aussprache in den Arietten war ganz vorzügM Alls
und die gesangliche Ausführung war stimmlich so hübsch abgerundet
in all den kleinen Verzierungen auch so sauber und klar , die Stiov » tchi
sprach durch ihren natürlichen Wohllaut so unmittelbar an , daß bd
Publikum wiederholt seine volle Anerkennung über dieses „Aennchei Vf ,
kundgab und es an vollberechtigtem Beifall nicht fehlen ließ .

timme der jungen Sängerin , welch letztere erst im zweiten M
an der Bühne ist . hat Klangfarbe und besonders auch in 'der o& **
Lage entwickelt sie Hellen kräftigen Ton , welcher mit der Zeit iw « t
weitere Fülle amirhmen wird .

"
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^ rannten. Das Feuer scheint in der Mahlstube ansgebrochen zu
Mb doch ließ sich Bestininites nicht ermitteln. Der etwa 40M)vige .
^rheirathete Müller Gottfried Melzer aus Heiligenzell, welcher im
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® baizptversan' mlung hinsichtlich der Reklame- Mittel für die Pariser
raucyS d, ^ Ausstellung in Bezug auf den Fremdenverkehr Heuer iyi
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(0 Fremdenführer dienenden ) Mitgliederlisten auf 3700 Mk . fest-
qrseßt . Man war der Ansicht , daß die vielen deutschen Kunden,
Hi«rchc die Weltausstellung in Paris besuchen , Ersatz geschaffen wer -
Mt solle durch Werbung der Ausländer , die ihren langsichtigen Ur¬

laub doch woht nicht ausschließlich der Ausstellung widmen werden,
üiid so wurden die Beschlüsse mH seltener Einmüthigkeit gefaßt . An

it, Vereä die Verhandlungen schloß sich ein gemeinschaftliches Diner im Hotel^
Lären an . Der Vorstand, welcher 18 Mitglieder aus den hervor -
Endsten Kurorten des Schwarzwakdes zählt , war nahezu voll-
'
^ 8118 erschienen . _

Saatseis«
tent Johe,

Staatseis «
istent ötoi .

HochlpassermeldrlNfie,, .
* Heidelberg, 19 . Jan . Der Neckar ist im Laufe des gestrigen

Tages stoch bedeutend gestiegen . Erst seit heute Früh 3 Uhr fällt
das Wasser langsam .

* Mannheim, 19. Jan . Die städtische Dampfbahn Mann¬
heim-Feudenheim mußte wegen Ueberschwemmung der Geleise ihren
Wrieb einstellen .

u Mannheim, 19 . Jan . In tiefer gelegenen Ortschaften der
Tac^ Umgegend hat das Hochwasser großen Schaden angerichtet. Jetzt'"" das Wasser langsam . -

* Pforzheim, 19. Jan . Das Hochwasser ist seit gestern be¬
deutend zurückgegangen . Der Pegel an der Auerbrücke zeigte
hetzte früh 1,60, derjenige an der Altstädterürücke 1,80 Meter .

Q äms Württemberg , 19 . Jan. Ans Hallboden wird ge-
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, Stock wohnte , versuchte »och über die Treppe zu entkomme», er-
M « aber ; man faud ihn heute Mittag vollständig verbrannt aus .
font Säger und dem Knecht gelang es, an den Fensterläden herab
Aerletzt den Boden zu gewinnen . Mühle und Vorräthe sind ver-

* Dillftci» (A. Pforzheim) , 18. Jan . Am Mittwoch Nacht
a«aen 11 Uhr wurden die Bewohner des Blechner Wacker'schen

-Bhaltende Regenwetter hatte das aufgefüllte Erdreich des steil der-
»vfgehenden Gärtchens hinterm Hause so durchsickert, daß dasselbe

rutschen begann, die Gartenanlage , Stachel - und Johannis-
siräucher, sowie mehrere Rosen- und andere Blumenstöcke mit
reißend . Die unten aufgeführte, aus großen Felsblöcken he-

^ ittbe Stützmauer wurde eingedrückt und der im Hofe befindliche
^ ckofen, sowie ein Waschherd wurden zertrümmert. Die weiter-
^henden Felsblöcke prallten an die Hausmauer , so daß man apgen-
Mlich noch weiteres Unheil befürchtete . Ein beträchtlicher Schaden
erwächst dem Hauseigenthümer Blechnermeister Wacker. Ferner
erstreckte sich der Erdrutsch dem angrenzenden Wohnhause des
Zastlers Wolf entlang. (Pf. Anz .)

* Hornberg, 19. Jan. In der letzten in Hornberg süattgesundnr
xarstandssitzung des „ Vereins Schwarzwälder Gastwirthe" wurde
Mzugsweise über die Ausführung der Beschlüsse der Todtnauer

Wvarzwalde, die Umgestaltung und Verbesserung der Mitglieder »
yft-eichnisse, Uebertragung derselben in die französische und englische
Sprache , sowie die Festsetzung des Jnsertionsplanes £ ro

_
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Elsenzthil! weidet, daß der Neckar' an einigen Stellen bereits aus dem User ge-

Das reä treten ist. In Mittelstadt ist der Neckar so hoch gestiegen , daß die
rer ein typ Mühle des Kg . Rohm vollständig unter Wasser steht. Die Neckar-
känowisÄ brtick« . ist nicht mehr passtrbar . ,pfpnfitrflfc - m Niederstetten (Württbg.), 19. Jan . Durch den raschen
mbrt bürfi Schnecgang stellte sich gtgeil 11 Uhr gesterir Nacht Hochwasser ein.~ - ■

“
fo daß das ganze Borbachthal in eineil See verwandelt wurde .
Die Bewohner der unteren Stadt mußten ihre Geräthschastcn , auch
Bieh- in Sicherheit bringen.

* Möckmühl , 18. Jan . Infolge der ausgiebigen Regengüsse
der vergangenen Nacht und der dadurch hervorgerufenen Schnee¬
schmelze ist die Jagst aus ihren Ufern getreten und überfluthet das
ganze Thal, das einem See gleicht . Man befürchtet , daß durch
das Hochwasser an den noch nicht vollendeten Anlagen des neuen
Seckachbettes bedeutender Schaden verursacht wurde.

Aris den Nachbarlättdern .
. * Neustadt n . H . , 19 . Jan . Mit Borwürfen überhäuft Hai

ßnde November v . I . der Winzer Nikolaus Schwarztrauber hier
stine einzige 19 Jahre alt« Tochter Elisabetha , als sie Nachts halb
3 Uhr von der Kirchweih in Begleitung ihres Liebhabers im elter¬
lichen Hause Einlaß begehrte . Darauf kehrte sie umrund blieb seit
dieser Zeit verschwunden . Gestern wurde das Mädchen an der
Frohnmühle bet Mußbach im Speyerbach todt gefunden. DaS
Rädchen hatte sich ertränkt.

* Von der Jagst, 19 . Jan . Ein jüngst verstorbener reicher
Geschäftsmann bethätigte über das Grab hinaus eine Anhänglichkeit
an seinen früheren Kundenkreis, wie solche äußerst selten vorzu¬
kommen pflegt. Wie der „Neckarauer Zig.

" geschrieben wird , be¬
dachte der Gerber Leidig in Kilchberg in seinem letzten Willen nicht
nur seine Verwandten , sondern 32 ihm schon seit vielen Jahren
treugewescnen Kunden (Schuhmacher) mit Legaten in der Höhe von
300—500 Mk. Es sind darunter solche, die ihn schon längst ver¬
gessen hatten . Die Legate kamen vorgestern zur Auszahlung.

. .. . Aus der Residenz .
Karlsruhe , 20. Jan.

* Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm
gestern Vormittag von 10 Uhr an bis 1 Uhr die Vorträge des Mini-
sstrs I>r. Eisenlohr , des Ministers Dr . Buchenberger und des Ge-
heimeraihs Dr. Wielandt entgegen. Zur Frühstückstafel erschienen
H» ' Kaiserliche Hoheit die Prinzessin Wilhelm und Seine Groß -
^rzogliche Hoheit Prinz Max. Nachmittags besuchten Ihre König¬
en Hoheiten der Großherzog und die Großyerzogin den Professor
Dill an der Akademie der bildenden Künste in seinem Atelier . Abends
Me Seine Königlich« Hoheit der Großherzog den Dortrag des Le¬
gationsraths Dr. Seyb.

□ pie Zsürsii » zur Fipp« hat sich heute Vormittag 8 >' Uhr
»ach Straßburg t . E . begeben .* p«6 Wrädisiat „ SofvuchhLndker" wurde von S . K. H. dem
»roßherzog dem Buchhändler Ernst Ackermann in Konstanz ans An-
!»chen verliehen .

I ) Schiffsjunge ». Dem Kommando der Schiffsjungen -Ab-'
yeilung zu Friedrichsort ist eine größere Anzahl von Anmeldungen
fölMrc junger Leute zum Einttitt alS Schiffsjunge erwünscht ,

bahren s virfr Anmeldungen werden noch bis zmn 5. April d. I . , an welchem
ng freuoU Lag « voraussichtlich die Einstellung erfolgt, angenommen. Näh,

normalW MlSkunft ertheilt das hiesig« Bezirkskommando .
--- Znm Andenken an de» „Diakoniffenvater" Medner. Es

M uns folgende Zuschrift z« : Am 21. Januar sind eS 100 Jahre,M der Erneuerer des Dicrkoniffenamtes in der evang . Kirche ,rrer Theodor Fliedner , zu Eggenstein im Naffau-
!j?*n geboren wurde. Nach Vollendung seiner Studien wurde er

1822Wfarr« r der kleinen Gemeinde Kaiserswerth bei Düffel-M . Die Noth seiner Gemeinde veranlaßte ihn zu verschiedenenKl * * JC/TC. JIUILI IClIlCI V27r!UCUVUC iTCtUll t‘U Vt n -m Öu 1 1u J lt UCIV̂ U

Zest iw d»8ektenreffe» a»ch nach England und Holland . Ans denselben
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kernte er die Thäiigteit der christlichen G e f ä n g n i ß v e r-
eine kennen und sckätzen , uNd nach seiner Rückkehr wandte er sich
an die Gefangenen zunächst in Düffelvorf , um ihnen Buße und
Glauben zu predigen . 1826 gründete er die erste deutsche Gefängniß -
gestllschafl in Düsseldorf und 1833 folgte ein Asyl für entlassene
weibliche Strafgefangene . Um weibliche Hilfskräfte für dieses Asyl
sowie für die Kranken - und Siechenhäuser zu gewinnen , in denen es
damals sehr wenig menschenfreundlich und christlich zuging , er¬
richtete er am 13 . Oktober 1836 die erste Diakonisssen -
a n st a l t , in die Gertrud Reichard als erste Diakonissin einzog.
Andere Gründungen folgten , um das begonnene Werk auszubauen ,und daß jede von ihnen einem dringenden Bedürfniß entgegenkom,
geht daraus hervor , laß si « alle bis auf den heutigen Tag im größten
<Pegen bestehen. 1849 ging Fliedner nach Amerikg, um in Pitts¬
burg den Grund zum ersten amerikanischen Diakonisscnhause zu
legen .

. Zweimal bereiste er den Orient und begründete dort, von
Friedrich Wilhelm IV . aufs kräftigste unterstützt , die ersten vier
Diakonisseilstationen des Orients zu Konstantinopel, Smyrna , Bei¬
rut und Alexandrien. Ein anhaltendes Lungenleiden fesselt « den
unermüdlichen Mann die letzten 7 Jahre seines Lebens an Kaisers¬
werth, wo er bis zu seinem am 4 . Oktober 1864 erfolgten Heimganc-mit Kraft und Hingebung das ihm anvertrautc Werk geleitet hat. —
Sßo in der Welt etwas auf christliche" , in der Liebe thätigen Glauben
gegeben wird, da gedenkt man in diesen Tagen des Diakonissenvaters
Fliedner in treuer Liebe und Verehrung.

st) . Gewcrbeverein. Die erste Monatsversaflrmlung , welche
der Gewerbeverein in diesem Jahr und Jahrhundert veranstaltet
hat, war von Mitgliedern und Gästen sehr zahlreich besucht . Herr
Hofsattlermeister Ostertag , 1. Vorsitzender des Vereins, er--

1
öffnete mit einer herzlichen Begrüßung die Versammlung und er-
theilte das Wort Herrn Rechtsanwalt Dr. Süpfle zum ange¬kündeten Vortrag über : .„ Das eheliche Güterrecht nach dem neuen
bürgerlichen Gesetzbuch.

" Mit größter Aufmerksamkeit folgte die
Versammlung den klaren , geistreichen Auseinandersetzungen des
Herrn Dr . wSüpfle , der es in einem einstündigen Vortrag ver¬
standen hat, diese ebenso wichtige als schwierige Materie so anschau¬
lich zu behandeln, daß jeder der Anwesenden ein klares Bild be¬
kommen konnte . In der sich an den Vortrag anschließenden, leb¬
haften Besprechung, die wieder nahezu eine Stunde , dauerte, hat

Herr Dr .Süpfle in bereitwilligster und zuvorkommendster Weise ver¬
schiedene Anfragen , die zum Theil mehr , das Erbrecht ■ als das
Güterrecht betrafen,- beantwortet und gerne und dankbar schlossen

sich die. Anwesenden der im Namen des Gewerbevereins dem HerrnDr . Süpfle mit warmen Worten gezollten Anerkennung des Vor¬
sitzenden an. Der Herr Vorsitzende theilte sodann ein Schreiben des
Geheimen Kabinets Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
mit, worin dem Ländesverband gedankt wird für das Protokoll der
Landesausschußsitzung vom 22 . Oktober 1899, .welcher S . K. H .
der Großherzog anwohnte. Der Herr Borsitzende gab dann das
Ergebniß der G e se llen a us schu ß w a hle n bekannt,
forderte zur regey Betheiligung an der L e hr l i n g s .a rbeiten -
Au s stellü n g und namentlich der G e se l len p r ü f u n g auf ,
gab Kenntniß von der . vom Lgndesverband an hohe Regierung und

die beiden Kammern eingereichten Eingabe betr , Besteuerung der
M a a r e n h ä n s e r und machte die Handwerker auf die von
Großh . Ministerium des Innern veranstalteten und demnächst be¬
ginnenden M e i st e r k u r se aufmerksam. Da außer der von
Herrn Konditor Ha l s. r i n g « r gestellten Frage wegen des An¬
schlusses der Konditorvereinigung , . die der Herr Vorsitzende auf
Grund , der Satzungen zur Befriedigung des Anfragestellers beant¬
wortete, weitere Anträge und Wünsche nicht laut wurden, konnte
die Versammlung um 11 Uhr geschloffen werden .*f * Silenvaynreform . Auf Einladung des Eisenbahnreforni-
Vereins fand gestern Abend int „ Goldenen Adler" eine öffentliche Ver¬
sammlung statt, Herr Rechtsanwalt Dr . S ü p fl e erössuete dieselbe
und ertheilte zunächst Herrn Prof . Dr . Böhtlingkdas Wort . Letzterer
besprach unter zahlenmäßigen Nachweisungen das badische Eisenbahn-
bndget in kritischer Beleuchtung und plaidirte für die Anstellungeines
technischen und eines kanfmäm '.ischen Direktors. Er betonte , derLandtag
würde sich ein Verdienst erwerben , wenn er endlich einmal in dieser
Hinsicht Wandel schaffen würde . Ein Verdienst wäre es auch um
unsere Technische Hochschule. Mit großen Kost«: würden die Tech¬
niker ausgebildet, und dann würden sie so schlecht bezahlt, daß sie
zu uilsereu Kottkurrenten (nach England) gingen. Die Versammlung
zollte den Ansführungeil Böhtlingk's ain Schlüsse derselben reich¬
lichen Beifall und Herr Direktor Geo Schmidt dankte ihm be¬
sonders für seine Ausführuugeir über die Tarifreform. Dann
sprach . Herr Rechtsanwalt Dr . Früh a uf über die
Tarisrefprm und über die KarlsruherBahnhofsfrage, die für Karls¬
ruhe , den Centralpnnkt des Landes, eine Lebensfrage sei. Hier
hätten die Karlsruher Landtagsabgeordneteil Gelegenheit , sich die
Sporen zu verdienen . Thäten sie das nicht, dann müßten sie bei
der nächsten Wahl verschwinden. Die Partei könne da nicht in
Frage kommen. - Eine Diskussion folgte den Ansfühnuigeu nicht
und wurde folgende Resolution in Vorschlag gebracht , gegen die
sich kein Widerspruch erhob , so daß der Vorsitzende die einstimmige
Annahme derselben konstatirte und sodann die Versammlung schloß .

Resolution :
Obgleich die badischen Staatsbahnen, im Werthe von über 700 Mil¬

lionen , ngr noch an 320 Millionen zu Buch stehen und sich , dieses Kapital
zu 7—8 Proz . verzinst, warnt der ministerielle Staatsvoranschlag und
auch der Berichterstatter der . Zweiten Kammer vor Nichts so sehr , als
davor : die sog. Eisenbahnschuld (die einzige Schuld des badischen Staats¬
haushalts!) anschwellen zu lassen , d . h . mehr Kapital in die Staats¬
bahnen zu legen . Im Voranschlag für die Budgetperiode 1900/1901 ist
daher nicht einmal der so dringend erforderliche Umbau des ^ Karls -
r u h er B a h n h o f s der Centrale des ganzen Bahnnetzes , noch die Fort¬
setzung der Rheinthalbahn (das Rückgrat unseres gesammten Staats-
bahnneßes) über Rastatt hinaus vorgesehen. Dieses ist um so unverant¬
wortlicher, als die Bahnverwaltung schon den derzeitigen Verkehr, bei den
herrschenden Prohibitivtarifen , kaum zu bewältigen vermag. Solcherweise
droht die ohnehin seit einem Menschenalter und mehr zu karg bedachte
Siaatsbahn , von deren Leistungsfähigkeit der gesammte Verkehr und
damit der gesammte Volkswohlstand und somit auch die Steuerlast des
Landes bedingt sind , den wirthschaftlichen Aufschwung , vor dessen Rück¬
schlag der Finanzminister nicht genugsam warnen zu müssen meint , zu
lahmm und zu verkümmern.

Eine Eisenbahnverwaltung , die den bereits vorhandenen , allen künst¬
lichen Hemmnissen zum Trotz unaufhaltsam wachsenden Verkehr kaum zu
bewäliigen weiß , wird sich ^nothgedrungrn gegen jede weitergehende Ver -
kchrSerletchterungund damit durchgreifende Tarifermäßigung hartnäckigst
sperre». So gelangt die große staatliche Verkehrs-Anstalt , die über 1600
Kilometer Bahnlinie verfügt , dahin, den Verkehr , den zu entwickeln sie be¬
rufen ist , gewaltsam hintanzuhalten und solcherweise die Lebensadern des
gesammten Lander zu unterbinden.

Der Eisenbahn -Reform -Verrin wird daher hiermtt aufgefordert ,
eine entsprechende Eingabe an den versammelten Landtag vorzuberciten .

Ry. KnffLaff -Wellsviek . Morgen, Sonntag, kommt der Straß-
bmger Fußball-Verein hierher, um mit deni hiesigen besten Verein
„Frankonia" sein Retour-Wettspiel auSznfechtm . Dasselbe beginnt
Nachmittags 3 Uhr auf dem fogenMutm Engländerplatz(Moltkestr.).Das erste Wettspiel, das vor einem Jahre tu Straßburg stattfand,
endete unentschieden, da „ Frankonta " ein nicht leicht zu schlagender
Gegner ist.

4s Warietr- Konzert« . Die Duettisten-Gesellschaft A. Gölz
konzevtirte am Donnerstag, den 18. Januar in der Bcmterei Fels

* _ Sette Si
stier - Das Lokal war überfüllt. Die Leistungen der Gesellschaft
fanden großen Beifall, so daß die Gesellschaft noch 3 weiter« Kon¬
zert« ' n hiesigen Lokalen geben wird . Wo die Konzerte stattfinden.
ist aus dem Juseratentheil ersichtlich.

8 Wege, , einer Scher,Karte. Am 14. d . Ms . Nachts gab
eui Metzger ciuem im gleichen Hause wohnenden Schreiner auf der
Straße etwa 10 Fanstschläge auf den Kopf. Der so Behandelte
verspürt seither heftigen Schwindel und muß das Bett hüte». Der
Metzger wurde wegen Körperverletzung angezeigt , er hat die That
vermuthlich deßhalb verübt , weil er in dem Glauben ist , der Ver¬
letzte stabe ihm eine Scherzkarte am Neujahr geschickt.

8 Wedroh»,,g . Ein Taglöhner ans Mannheim wurde wegen
Hausfriedensbruch und Bedrohung angezeigt . Er hatte am 14. d.Mts. in der Georg-Friedrichstraße einen Taglöhner mit einem Meffer
bedroht und war in einen dortigen Stall eingedrungen und hatte
dort in einen : leerstehenden Bett übernachtet.

§ Die Langfinger haben für Alles Verwendung . So wurden
am 16. d . M . Abends an drei Häusern in der Rüppurrer- und
Schützenstraße , wie in letzter Zeit in der Südstadt schon öfters , an
den Hausthüreu die Thürkkinken (im Werthe von zusammen 24 M.)
losgemacht und entwendet . _ .

Handel und Verkehr .
— Werkin, 19. Jan. Der General-Direktor der Berliner

Maschinenbau-Aktiengesellschaft L. Schwartzkopff, Geheimer Kommerzien «
rath E . K a s s e l o w s k y ist im Lozareth-Krankenhause an Herzschlaggestorben.

Mannheimer Hffektenbörse vom 19. Jan. An der Börse
waren Süddeutsche Bankaktien ü 11372 pCt . und Eichbaum -Brauerei
b 1677« pCt . in: Verkehr. Alsdann «ottrten Bad. Rück- und Mit-
versicheriings -Aktieil 340 Bf. Oggersheimer Spinnerei-Aktien 40 Bf.
(— 2 pCt.) und Waghäusler Zuckerfabrik-Aktien 767, G. (+ 17. pCt.)

Mannheimer Getreidemarkt vom 19 . Jan. Es notiren per Tonn«
cif Rotterdam : Weizen : Red Winter H Jan.-Abl. 126 bis — M ..
Kansas Nr . II Jan.-Abladung 120 bis — M., Northern SpringNr . 1 Jan .-Abladnug — - M . . UHn 122—132 M.. Besserer
Aziina 130—140 M . . Nicolajeff —.— M . . Krim — M..
Saxouska 132 —185 M . . Rumäner 128—130 50t., Laplata f. a . g.Jan. -Febr-Abladung 121 M . bis 130, bessere Sorten — M..
Uruguay —.— M . , Sibir. neuer —.— 50t. Roggen : Russischer9 Pud ‘7,5 107 bis 108 M . . . Amerikanischer Western — bis — M.
Hafer: Russischer 100 bis 110 M.. Amerikanischer 105 bis — M ..
Norddeutscher — M. Gerste : Russische Futtergerste 104/05 M.Mais : Mixed 78.— M . , Laplata Nyeterms alter Ernte 78.— M.,
bto ; per Juni-Juli — M . , Donau-Mais —.— M . — Tendenz :
ruhig.

Magdevurg. 19. Jan. Z u ck e r b e r i ch t. Kornzucker excl .
von 92 pCt. —.— — , neue —.— , Kornzucker excl. 98 pCt.illendemeut 10.85 bis 10.45— , neue — bis — . Nachprodukte
ercl . 75 vCr. Nendement 8.10—8.30 . Ruhig. Ärodraffinade I
23.75 bis 00.00, Brodrafsiuade U . 23.50- .—, Gem . Raffinade mit
Faß 23.50 bis 24 .— , Gem . Rielis i. mit Faß 22.877,- 23.—. Stetig .
Rohzucker 1. Produkt .Transito f. a. B . Hamburg per Januar
9 .60 G . , 9 .65 Br. , ver Febr . 9 .65- bz. 9.67 ' /, Br. , per März
9.70 ^ , 9.677, Br. , per Mai 9.82 '/, bz.. 9.80— Br., per Oktober-
Dezember 9.327s G . , 9 .40 Br. Ruhig.

Wien, 19 . Jan. (Getreideniarkt .) Weizen Dezember 000,
Herbst 7.89, Roggen Dezember 0.00 , Herbst 0.00 , Mais Dezember
6.70 , Hafer Herbst 5.36 , Dezember 5.24, Reps Dezember 11 .90.

Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen.
Sonntag, den 21 . d. Mts. :

Landw . Ortsverein Neiden stein . Im Rathhaus dahier
Generalversammlung .

E p p i n g c n . Nachm . 2 Uhr in der Bierbvcmerei von
Schtueinfurth in Richen lanldw . Besprechung .

Breiten . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Lamm in Gon-
drlsheim landw . Besprechung .
,K e h l. Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Ochsen in Boders-

weier landw . Besprechung .
'

O b e r k i r ch . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum grünen Bannt
in Oedsbach landw . Besprechung .

Lahr . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Hirschen in Otten¬
heim landw. Besprechung .

Kenzingen . Nachm . y23 Uhr in der Brauerei Meyer in
Riegel landw. Besprechung .

Engen . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zvm Adler in Mühl¬
hausen landw . Besprechung .

Landw . Konsumverein K o m m i n g e n . Nachm. 1 Uhr im
Schulzimmer dahier Generalversammlung.

Pfullendorf . Nachm. 3 Uhr in der Mrihschaft zum
Gampenhos landw . Besprechung .

Radolfzell . Nachm . Y23 Uhr im Gasthaus zum Adler in
Wangen landw . Besprechung .

Sonntag, den 28 . d. Ms . :
Breisach . Nachm . 3 Uhr in der Bahnhofrestauration in

Nothweil Bezirksversammlung.
. Freitag , den 2 . Februar:

Lcndw. Konsumverein Blasiwald . Nachm. 4 Uhr im hie¬
sigen Gasthause ordentliche Generalversammlung.

Sonntag, den 4 . Februar:
Landw . Konsum- und Absatzverein D i n g l i n g e n . Nachm.

V23 Uhr im Gasthaus zum Hirsch Generalversammlung.
Auszug aus den Standesbücher » Karlsruhe.

Eheaufgebote :
18 . Jan. Albert Weinmann von hier, Heizer hier , mit Wilhelmine

Büchle von Sulzfeld.
18. „ Otto Grünewald von Aschaffenburg, Schlosser hier, mit Luise

Scheikart von Loffenau.
18 . „ Otto Leibinger von Achern , Apotheker allda, mit Josefine Mak¬

ler von Neckarsulm .
18. „ Valentin Speck von Daxlanden , Fabrikarbeiter hier, mit Frieda

Schuckert von Daxlanden .
18 . „ Wilhelm Wagner von Pfalzgrafenweiler , Metzger hier, mtt Lin«

Messerle von Bietigheim .
18 . „ Friedrich Kistner von hier, Kaufmann hier, mit Elisabeth Jung

von Reilingen .
18 . „ Marx Weiß von Zaisenhausen, Bahnarbeiter hier, mit Rosine

Sieger , Wwe . , von Untersteinbach .
13. „ Hermann Kappler von hier , Schneider hier, mit Theresia

Schwarz von Blaufelden .
Geburten :

13 . Jan. Emil Alexander, Vater Karl Hitzfeld , Weichenwärter. j
17. „ Rudolf Friedrich, V . Rudolf Reinhold Rayher, Hausdiener. •
17. „ Albert Wilhelm Karl , V. Ludwig Lotter, Gasarbeiter . j
18. „ Franz Viktor, V . Viktor Weishaupt, Professor. i

Todesfälle :
17 . Jan. Friedrich Hoff , Realschüler, alt 16 Jahre , Vater f Expedition--

Assistent Wilhelm Hoff.
18 . „ Rosa Wöhrle, alt 45 Jahre , Ehefrau des Hauptlehrers «. D.

Josef Wöhrle .
18 . „ Alois Silger , Hausmeister a . D ., eia Ehemann, alt 77 Jahre.18 . „ Lina Morlock, ledig, alt 18 Jahre , V . Gustav Morlock, Metzger¬

meister.
18. „ Frieda , alt 9 Monate 21 Tage , V . Hermann Melcher, Fabrik¬

arbeiter.



Sette 4. ycr. 1 /:

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus

" und des

„Bureau Herold "
.)

— Berlin , 20 . Jan - Fmanzminister Miguel ist an der

Grippe erkrankt . Er ist genöihigt das Bett zu hüten .
— Dresden , 20 . Jan . Die Kaiserin ist Abends 7 Uhr von

hier wieder abgeceist . Das Befinden ihrer Mutter , der Herzogin
Friedrich von Schleswig , zeigt wieder einige Besserung .

- - Liegnitz , 20 . Jan . Im Prozeß gegen den Gutsinspek¬
tor M a r k w i tz und Frau Berndt , welche beschuldigt sind , ver¬

sucht zu haben , den Gatten der Letzteren , den Rittergutsbesitzer
Berndt durch Gift aus dem Wege zu räumen , wurde das U r -

i h e i l in später Abendstunde gesprochen . M a r k w i tz wurde zu
FJahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehre Ehrverlust verurteilt .

Frau Berndt wurde freigesprochen . Gleich nach dex Ur -

theilsverkündigung machte Markwitz einen Fluchtversuch , wurde aber

sofort eingefangen .
Kattowitz , 20 . Jan . In der der Kattowitzrr Aktiengesell¬

schaft für Bergbau und Hüttenbetrieb gehörigen 'H hslowitz -

Grube wurde dem „ Oberschlesischen Tageblatt
" zufolge gestern

Nachmittag mehrere Bergleute verschüttet . Bier

Mann sind t o d t .
= Darmstadt , 20 . Jan . Bei dem Einsturz eines Nenbauei

wurden 3 Arbeiter verschüttet .
— Arrlwcrpeu , 20 . Jan . Im Aermel -Kanal wüthet ein ,

furchtbarer St urm . An der französischen Küste scheiterten
zwei Fischerbarken . Bon den 17 Mann der Besatzung ertranken 14 .

= Wie » , 19 . Jan . Der Assistenzarzt des Bakieologischen In¬
stitut in Krakau Dr . K o st a n e ck i , st a r b gestern unter p e st-

artigen Erscheinungen . Prof . Weichselbaum Wien und
der Protomedikus , Mevunowicz -Lemberg , reisten behufs Vornahme
der Sektion und bakteriologischen Untersuchung nach Krakau . . Die
vöck Prof . Paltauf an dem nach Wien geschickten Sputum vorge -

nommene bakteriologische Untersuchung ergab mit voller B e -

stimmtheit , daß das Sputum keine Pestbazillen
enthielt .

— Kairo , 20 . Jan . In sechs der hiesigen großen C i -

g a r e t t e n - F a b r i k e n ist der Streik ausgeörochen . Ueber
4000 Arbeiter befinden sich im Ausstand .

= Kalkutta , 20 . Jan . Im Generalgouvcrnementsrath sprach
der Sekretär des Departements für Einkünfte und Ackerbau über die
znr Zeit in Indien herrschende Hnngersnoth . Am 1 . März
betrugen die der Regierung durch Hnngersnoth erwachsenden Kosten
30 öder 40000000 Rupien . In den britischen Territorien
leiden 2^ . Millionen Personen unter der Roth , in den Ein¬
geborenen -Territorien 27 Millionen . ES müsse eine Er¬
leichterung dieses beispiellosen Zustandes geschaffen werden , vn

England und Transvaal .
Ueber die Lage amTugela liegen zwar noch weitere De¬

peschen vor , aber keine Neuigkeiten , was sich wohl dadurch erklärt ,
daß die Operationen , die nunmehr , nachdem der Tugela überschrit¬
ten ist , zu einer Entscheidung führen muffen , wieder begonnen
haben . In London erwartete man für gestern s ch a r f e K ä m p fe,
hauptsächlich auf Seite des Generals Waren , der mit nahezu
14 000 Mann die Ueberflügelung der feindlichen rechten Flanke on -
strebt . Bei Potgietersdrift stehen einige 7000 Mann . Auch in
London verhehlt sich kein vernünftiger Mensch die Schwierigkeiten ,
mit denen der geschickte und vorsichtige , in der afrikanischen Kriegs -
fühung erfahrene Warren zu kämpfen hat , im allgemeinen sieht man
aber , der Kln . Ztg . zufolge , die Lage wesentlich gebeffert an , da die
Aussicht auf einen ganz nahen Entsatz von Ladysmith
günstig sei, weil eben jetzt die Rückzugslinie der Buren bedroht er¬
scheine . .

Es giebt indes auch noch eine andere Betrachtung der Si t u a -
tion am Tugela , welche den englischen Hoffnungen weniger
günstig ist . Ein alter englischer Kolonist aus Natal , der jene Gegend
wie seine Westentasche kennt , hat dieser Tage in London , wo er sich
gegenwärtig aufhält , einem dortigen Blatte eine intereffante Schilde¬
rung des Terrains gegeben . Danach zieht sich , im Viertelkreis um
Ladysmith herum , von B e st c r s S t a t i o n im Westen weit
ausholend bis Colenso , eine ununterbrochene Hügelkette
hin . Ob nun Buller also einen Frontalangriff nach
Nordosien riskirt oder einen Umgehungsversuch längs des
Fluffes nach Osten , oder einen anderen direkt nach Norden

. macht , immer stößt er auf diese natürliche Berthe idig -
u n g s ! i n i e . Noch einevierte Möglichkeit läßt der alte Farmer
offen , nämlich die , daß die Briten noch weiter nach Westen zu her¬
umgreifen , mehr in die Drakensberge hinein . Diese Idee
aber thut der Kenner von Land und Leuten mit der kurzen Bemerk¬
ung ab : „ Hier würden die Buren eine glänzende Gelegenheit haben ,
Luller in eine Mausefalle zu locken." So heißt es also zunächst
„ abwarten " . Und das „ Stillschweigen " der Buren läßt wohl den
Gedanken an eine Ueberraschung zu .

— Mrätoria , 20 . Jan . Meldung vom 19 . : Die Pässe aller
ßch noch im Randgebiet aufhaltenden britischen UntertHanen
Werden einer Revision unterzogen . Die Betreffenden müssen Gründe
angeben , weßhalb sie sich noch im Lande aufhalten .

= London , 20 . Jan . Die Zeitungen melden , es sei der Be¬
fehl gegeben worden , eine achte Division sofort in Aldershot zu
mobilisiren .

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
London , 19 . Jan . Den „Central News " wird aus S p e ar -

mans Farm vom 18 . Jan . , 7 .23 Nachmittags gemeldet : Alles
geht gut . Unsere Haubitzen , unterstützt von der Marine -Brigade ,
haben den ganzen Tag von Mount Alice aus ein beständiges
F e u e r auf die Stellung der B u r e n unterhalten . Die Geschosse
sind gut gezielt und schlagen regelmäßig in den Gräben 'der Buren
ein . Die BurenbeobachtensoweitvölligesSti t l -
schweigen , als sie nicht auf unsere großen Ka¬
nonen antworten . Unser Ballon wurde heute zweimal
hinaufgeschickt und signalisirte den Kanonieren die Stellungen
derDuren . Diese Leitung der Operationen kam den Artilleristen
sehr zu statten . Beim zweiten Ausstieg ging der Ballon zu sehr
großer Höhe hinauf , was die Insassen der Gondel in Stand setzte,
etnen sehr guten Einblick in die V e r s ch a n z u n g e n der Buren
zu erkalte « . Ein Therl von L y t t l e t o n s Brigade ist heute
über das ebene Gelände auf die Stellungen der Buren zu vorge -
rjütt . Wir find jetzt beinahe in Berührung mit denselben , aber mit
Ausnahme einiger weniger Schüsse aus weiter Entfernung ist kein
nenpenswerthes Gewehrfeuer gewechselt werden . ««- Wiederholt
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waren heute Buren sichtbar , welch« aus der Richtung von
C o l e n s o hergaloppirt kamen und hinter den Hügeln , wo die Ber -

scbanzungen sind , Stellungen einnahmen . Das Wasser des T u -

g e l a ist in den letzten 2 Tagen etwas gefallen , aber es sind Vor¬

kehrungen getroffen worden , um den Eventualitäten zu begegnen ,
wenn das Wasser , wie es gewöhnlich der Fall ist , wieder plötzlich
steigen sollte . Es scheint , als ob wir in der Nacht wieder starken
Regen haben werden und der Fluß in Folge dessen steigen
wird . (Frkf . Ztg .)

^ London , 19 . Jan - Amtlich . Lord Dundonalds

berittene Truppen trafen am Mittwoch Nachmittag westlich vor

Acton Holmes auf di - B u r e n . Als Abends 7 Uhr eine von Warren

entsandte Abtheilung Dragoner zur Verstärkung eintraf , nahm
Dundonald nach dem Kckmpfe verschiedene Kopje s .-

Er hält sich jetzt in dieser Stellung . Der V e r l u st d e r B u r e n

beträgt 21 T o d t e und Verwundete , darunter ein Feldtornet ; 13

Oe a n n wurden gefangen genommen . Auf englischer
Seite wurde ein Leutnant verwundet , drei Gemeine getödtet oder

verwundet .
London , 19 . Jan . Die „Times " meldet in ihrer zweiten

Ausgabe aus Svcarmansfarm : Di : Stellung der Buren

erstreckt sich nach Westen zu sechs Meilen längs der der

Pvtgirtersdrt ft g p g p n ü b e r liegenden Hügel -

reihe . Die Stellung liegt bedeutend tiefer als die englische
Stellung auf dem Mount Alice , wo Schiffsgeschütze placirt sind -
Die Buren halten den dicht am Flusse gelegenen S p i o n s k o p
besetzt . Jhre Vcrschanzungen dehnen sich mehrere Meilen

nach rückwärts aus .
= London , 20 . Jan . Rcutermeldimg vom 16 . dS > aus Vil -

joeuskamp am oberen Tugela über Lourenzo Marques : Bul¬
kers zweite Bewegung war ein Rekognoszirungszng
während der Nacht . Ein heftiges Bombardement gegen Eo -
lenso folgte . Dann zogen sich die Engländer zurück . Ein
Bnr wurde verwundet . Tie Buren erwiderten das Feuer .
Diese Bewegung war nöthig , um die große Bewegung den
Fluß aufwärts zu decken . Die Kaffern diesseits des Tugela
wurden von den Engländern benachrichtigt , ihre Kraals zu ver¬
lassen . Das Gefecht beginnt sehr bald .

= London , 20 . Jan . Reutermcldung ans Ladysmith vom
17. ds . über Spearmanskamp : Es ist Alles ruhig . Die Lage
ist unverändert . Die Geschütze der Entsatztruppen wurden
gestern von Colenso und Spring siel d her gehört . Es herrscht
große Hitze.

— London , 20 . Jan . Ein Telegramm aus Durban
vom 18 . Januar 8 Uhr 48 Minuten Abends , berichtet , daß
General Buhler sich in einer Entfernung von 20
Kilometer von Ladysmith befinde . General Warren soll
sogar bis auf 10 Kilometer an Ladysmith herangerückt sein .
Derselbe hat voni Kriegsamt und von Lord Roberts Befehl erhalten ,
größte Vorsicht anzuwenden , um nicht in einen Hinterhalt ge'

lockt zu werden .
— London , 20 . Jan . Hier herrscht die Ansicht , daß während

General Bnller mit der Hauptmacht das Gros derBnren -
armee stark eugagtre , Lord Dundonald für General Warren ,
der ihm auf dem Fuße folgte , den Weg nach Ladysmith frei macht .

. = - London , 20 . Jan . Die Zeitungen behaupten , das Kriegs¬
ministerium habe ein Telegramm von B u l l e r erhalten ,
wonach der General sich sehr zuversichtlich über das Ge¬
lingen seiner Operationen aussprechen soll . Danäch betrachtet
man vem Entsatz von Ladysmith so gut wie geschehen .

In einer Kaserne herrschte gestern großer Jubel , da eine
Privatdepesche eingetroffen , Ladysmith sei befreit . Im
Offtziertlub erzählte man dagegen , Buller sei ver -
w u n d e t und W o r r e n g e f a n g e n . Nach einer anderen Meld¬
ung soll Buller di ; S ie l l u n g e n d e r Bu r e n bei Colenso u n -
haltbar gemacht haben . Alle Gerüchte sind unkontrolirbar .

= London , 20 . Jan . Die heutigen Morgenblätter sind der
Ansicht , daß man noch einige Tage warten müsse , bis verbürgt *
Depeschen über eine Schlacht bei Ladysmith cinlaufen können '

„ Daily Mail " glaubt , daß diese Schlacht heute bis spätestens mor¬
gen stattfinden wird .

Wom südlichen Kriegsschauplatz .
. = ; Rendsburg , 19 . Jan . Hier sind Nachrichten eingegangen ,

welche besagen : Als die Engländer das Lager der Buren am 12 .
d . M . beschossen , wurden 16 Buren und 6 3 Pferde ge -
tödtet . Ter Feind hält Klein - Toren nördlich von Slingers -
fontain besetzt.

Vom westliche » Kriegsschauplatz .
— Vrätoria , 20 . Jan . Es heißt . Oberst Plumer sei aus

Tuli mit 5 Panzerzügeu tu der Nähe von Gaboroles an -
gekommen . Er hat augenscheinlich die Absicht , Mafekilig zu ent¬
setzen . •

Das Kuskand .
= -• Hamburg , 19 . Jan . Aus Durban wird von gestern

gemeldet , daß , nachdem der Dampfer „Bundesrath " und die
Ladung desselben freigegeben worden sind , da keinerlei Kontre -
bande vorgefunden wurde , derselbe nun seine für die D e l a g o a -
B a i bestimmte Ladung wieder einnimmt . Er wird am Montag
von Durban abgehen können .

— Merlin , 20 . Jan . Wie die „Volkszeitung " berichtet, wurde
gestern in parlamentarischen Kreisen erzählt , daß die Schaden¬
ersatzansprüche betreffs des Reichspostdampfers „ Bundesrath "

sich auf 430,000 Mark belaufen .
— Merkt « , 20 . Jan . Fast sämuitliche Morgenblätter sprechen

ihre Befriedigung über den würdigen Verlauf der gestrigen
Reichstagsinterpellation ans . Nur die antisemitische „ Staats¬
bürger -Zeitung " , die agrarische „Deutsche Tageszeitung "

, sowie der
sozialdemokratische „Vorwärts " bezeichnen die Postdampfer -Jiiter -

pellation als eine verunglückte Komödie und eine bittere Ent¬
täuschung für das deutsche Volk .

= London , 20 . Jän . Die E r l l a r u n a , welch« Gras B ü -
l c w gestern im Deutschen R e,i ch ß . t a g abgegeben , ha .r hier

große Bestürzung hervorgerufen und die leitenden Kreise
stark ö e p i i m t r t . Man empfindet die Rede als unzweideutigen

kalten Wasserstrahl . Di - Chauvinisten
w üthe n d und drängen auf rücksichtsloseFortsetzu ^
der Durchsuchung neutraler , besonders deutscher Schiffe
Doch herrscht die Meinung vor , daß sich die englische Dipl ^
matte die Warnung Biilows zweifellos zu Herz « ,
n e h m c n werde .

— Petersburg , 19 . Jan . Offiziell wird bestätigt , dü
die Engländer an der südafrikanischen Küste einen russx
scheu Lloyddampfer „Wladimir Sawin " , welcher
terial jitm Ban eines russischen Kriegsschiffes ans der West,
von Philadelphia au Bord hatte , beschlagnahmt habe,
Schritte zur Freigabe des Dampfers sind in London eingeleitq
worden .

= Kalkutta , 20 . Jan . Rentermeldung vom 18 : I » Tehere ,
läuft das Gerücht nm , daß ein russischer Vertreter in Kabiy
(Afghanistan ) ernannt sei. Dem Gerücht wird hier kein Glairbr,
beigemessen . Die Bewegungen der russischen Truppen ix
Central -Aflen werden als Mobilisiernngsübung (?) betracht

— Washington , 20 . Jan . Der Senat nahm einen

Allen eingebrachten Resolntionsantrag an , in dem Präsiden «
Mc . Kiuley um Auskunft darüber ersucht war , ob irgend ei,
Vertreter Transvaals nm Anerkennung ersucht habe , W
wenn dies geschehen sei, ob dieses Ansuchen gebilligt worden sei, obe,
wenn es abgelehnt sei , aus welchem Grunde die Ablehnung ei>
folgte . Senator H ü l e hielt eine Rede , in der er sagte , er s,
England freundlich gesinnt , doch bedaure er , daß eines ,
große Macht versuche , eine Republik zu stürzen , besonders , i„
England den Anspruch erhebe , eine Nation zu sein , die für bit
Freiheit cintrete .

Briefkasten .
K . tu W . Die Anschaffung der Badischen Svezialgesetz

znnr Bürgerlichen Gesetzbuch — letzteres erhalten unsere Abonnent «
zu 70 Pf . portofrei geliefert — ist zu empfehlen . Der Bezug d,
Spezialgesetze ist durch jede Buchhandlung möglich .

ß . M . in Kutach . Die Preise für die vielen Ausgaben bei
„ Bürgerlichen Gesetzbuches " sind sehr verschieden , das au unsn,
Abonnenten znr Abgabe kommende kostet portofrei — 70 Pf .

Schiffsnachrrchte » des Norddeutschen Lloyd .
33 Bremen , 18. Jan . Ter Dampfer „ Prinz Heinrich " tz

gestern in Suez angekouunen , „ H. H. Meier " ist heute in Bremerhavg
angekoimnen, „Karlsruhe " ist heute in Shangai augekoimnen , „ Köri,
Albert " ist heute in Bremerhaven angekommen , „ Bremen " ist heute i>
Suez angekommen , „ Barbarossa " ist heute in Neapel angckommeu , „HE
ist heute in Antwerpen angckomuicn , „Werra " ist heute Vormitty
10 Uhr von Genua abgegaugcn .

Wasserstaus » des Rheins .
38 »* «««, 20 . Jan . 3,81 Meter , gest. 0,64 Meter .
Kehl , 19 . Jan . 2,82 Meter , steigt .
Matdshut , 19 . Jan . 3,00 Meter , lallt .
Konstanz . Hasenpegcl . Am 19 . Jan . : 2,86 m . ( 18 . Jan . : 2,83 «

Veig »tin; tti »ils - und Vereitts -Attzeige »'.
Samstag , den 20 . Januar :

Äthletenbund . 8 II . Weihnachtss . i. d. Brauerei Zahn .
Athletenklub Germania H . 9 U . Ueb .-Abd . im Lokal z. Nutzbau »
Mad . Kynolog .-Vereiu . H . 9 U . Vereinsabend im Rodenstein « .
Wad . tzrair,verein . H . 9 U . Zusammenkunft im Kg . von Preußre
Hefangverein Aidelia . 9 U. Probe im Cafä Bavaria .
Kesaugverein Freundschaft . H . 9 U . Vorbesprechung i . Vereinsll
Hesangverein Germania . 9 U. Sängerversammlung .
1 . Karlsr . Ruderklub Salamander . 9 U. Klubabd . i. Prinz Karl
Kauf, » . Verein Merkur . Vereinsabend im Prinz Karl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Liederkrauz . Narrenabend in der Eintracht .
Liedertafel . H . 9 U . Hum . Unterhaltung im Apollotheater .
Mannergesangverein . 8 U . Generalversammlung im Lokal .
Neptun . H . 9 U . Schwimmabend im Friedrichsbad .
MerKeo . 8 » , II . Vorstellung .
Madfahrerverein Mühlßurg . H . 9 U . Versammlung im Lokal .
Rabfayrer -Kefessfchaft . H . 9 11. Zusammenkunft im Lokal .
Radfahrervereii « „ Wöve " . Lrsabd . in der Brauerei Aug . Fell
Ruderverein Sturmvogel . 9 U . Vcreiusabeud i. Landsknecht .
SchweizerRnterstühlliigsvereinKelvetia . H . 9 U . Geueralvsg . i. L!
Steuogr . -V - Stokze -Kchre,, . 9 II . Zähnuger Löwen (Kegelbahn)
Turngenreinde . 9 U . Hauptversammlung im weißen Berg .
tzoureukluS Schivalbe . Versammluilg im Klublokal .
Verein eher » . 113er . H . 9 Ü . Bereiusvslg . im Zührtnger Löwen.
Verein ehem . bad . Leibdragoner . H . 9 U . Berslg . i . Lokal (3 Kg-j
Verein ehem . Kaifergreuadiere . H .

'
9U . Generalvslg . i . Vereinsll .

Verein «hem . 111er . H . 9 U. Vereinsabend .
Verein ZSeik - Mlan . H . 9 U . Weihnachtsf . i . Palmcngarteu .
Aitherverei » . H . 9 U. Abendunterhaltnng im Hotel Dtonopol .

Sonntag , den 21 . Januar :
'

Arbeiterbildungsvrrei ». 8 11. Abendunterhaltnng .
Krtillerievuitd . 9 1t. Abmarsch vom Lokal nach Gottesaue .
Jesthasse . 4 11. Konzert der Leibdragoner -Kapellc .
Kesaugverei » Hdeliveiß . 8 U . Zusammcnkuifft im Lokal .
Kokosteuiu . 4 u . 8 U . Vorstellung .
Kmistgewervever - in . 7 II . Generalversammlung . 4 Jahreszeiten .
Verkco . 4 u . h . 9 Uhr Vorstellung .
Schrvarzwaldverei » . Ausflug . Abfahrt 8.12 Uhr .
Sanitätsverba, «d. 10 U . Generalversammlung im Salmen .
Vereinig . Karlsr . Kefessschaftcu . 10 U . Borstandssitzimg u . 11 &

Versammlung in Restauration Wilhelmshöhe .

ßciiutzmaifco. ' Fleisch - Extract
iiberttifft trota billigere» Preises a» Näbrkraf
u»a WoLlgescbmaek die Liebig’soheii EitrtcW
und ist in allen besseren Drugen- , Uelicatesseu-

und Coloaialwaaren-Eandlungen au haben.
General -Depot bei Max Schwab Hach!., Karlsrnhe , Akademie *.tr.

Papnoiral Ißfin Säinmtliche Beaatzartikel n«̂

UullIuVul lü U U ■ Zatbaten zur Anfertigung ro»
Ball - und MusJeen -Costünieu in grosser Auswahl. — Coattta »**
bilder für 1a - nnd aus «ländi «iehe Trachten liegen zur
sichtigung auf. — Fächer etc . Julius StrauSS - _

I — ~ .
Auskünfte , ^

geschästliche, aus Deutschland und Gesterreich -Ungarn ohne Abon **
ment ä Mk . 1. 50 « Priwat - Auskünfte naoh Veroinbaruflr
Prompte und zuverlässige vedienung .

Jcinttc » efctcujttt .
227a.lo .l a . B . Braun , Auskunftei, Mauuher *
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1 . FcstbaUe- MasKenball
Karlsruhe ,

emnstnj ürn 3. Mm 1900, NM 8 Uhr.
Vvärniirung von GinzeUrostürnen u. Gruppen . !

Ballorchester: Die vollständigen Kapellen des 1. Bad .
Leib - Grenadier - Regiments Nr. 109, König! . Musikdirektor A.
Böttge und des 1 . Bad. Leib - Dragoner-Regiments Nr . 20.
Stabstrompeter W. Rad ecke . 1747

OOOOOOOOOOOOOOOOCXJOOC
Museum - Saal .

Dienstag den 23 . Januar 1900 , Abends 7 Uhr : |

KONZERT !
Pablo de Sarasate c

Berthe Marx - Goldschmidt . §
Preise : Saal II. 4.—, M. 3.—, Jl . 2.—, Gallerie M. 2.—, M. 1 .—. |

BUletrerkanf in der Musikalienhandlung von Fr , Veert und |
a am Konzertabend an der Kasse. 1284 2 .2 ,
QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

"Vcan . Ib.e ’ULte a,zx
kann jedes Erwachsene zwei Kinder ««entgeltlich in das

Panorama am leridalleplair
( lolossalrandgemälde )

Schlaft bei Cü^ tt
Wallenstein — Gustav Adolf

16. Wovemöer 1632
miinehmen bei 23141 *
- --- 50 Pfg . Eintrittspreis die Person . Militär die Hälfte.

own - itoffe
in großer Auswahl nt vrUigen Preisen .

Aas Zu schneiden von Clown- und Bajazzo-Anzügen wird gratis besorgt.
AchrtiWg im Wkmseii , Imius, MM -Wm

für Damen und Kinder billigst . n

C. F . KOPF , HrrrrnstrOe 14.

rÄ

1152.6.2

i

Fahrmß -Nersteiseruns.
Montag den 22. Januar , Nachmittags 2 Uhr,

werden im Auktionslokal , Aühringerstratze 29 » im Auftrag gegenBaar versteigert :
2 Chiffonniers , 1 Sekretär, 1 grober zweith. Schrank, 1 einth .

Schrank , 2 fianzösische Bettstellen mit Rost, Matratze und Polster, 2
halbfranzösische Bettstellen mit Rost, Matratze und Polster, 1 Mainzer
Beitstelle mit Rost , 1 lackirte Bettstelle mit Strohsack , Matratze und
Polster, 1 eiserne Bettstelle, 1 Nachttisch mit Marmor , 1 Waschtisch,
Deckbeiten und Kissen , 1 eichener Ausziehtisch , 6 Wirthstische, . 6
Wirthsstiihle, 6 Rohrstühlc , 1 neue eichene Bank für Koriidor und
1 Konsole, 1 Notenständer , Handtuchhalter. 1 Hängelampe, 1 Firmen¬
schild . 1 Musikautomat» 1 Regulatenr, Spiegel, Bilder, 1 Haus-
apitheke , 1 großer Eisschrank , 1 Küchcnschrank. 1 kleiner Küchentisch ,
I bölz . Rachtstuhl u. s. w . 1195
Liebhaber ladet mit dem Bemerken ein, daß sämmtliche Möbel wenig

gebraucht und sehr gut erhalten sind
8 . Iffsclimstim , Aiiktionsgesibiift .

>000000000000000000000

I . L. Distelhorst, KmckliHl . Hoflieferant; §
oWaldstrasse 32 .

! Lederstfihle , Fauteuils , 8
Q

SO jlllUS 890.6 2
Q

Ozu auffallend billigen PreisenO
g und unter Garantie prima Ausführung, z
ooooooooooooooooooooooq

Zugelaufen .
Ein schwarzer Spitzer ist vor

8 Tagen zugelaufen . 1771
Näheres Hcrmannstraße 5.

eise-Cheviot . j
Unzerreißbar und elegant.

3 Mir. z . Anzug für 12 Mk.
Reine Schafwolle . Muster

frei. Tuchhaus Boetzkes in Düren75.

Bekanntmachung .
Hierdurch bringen wir zur öffent¬

lichen Kemituiß, daß der Schwimur -
schul -Straße anstelle ihrer bisherigen
Bezeichnung der Name 1746

„York-Straffe"
(Hans David Ludwig Graf Jork
von Wartenburg, preußischer Feld¬
marschall, geb. 1759, gestorben 1830)
bcigclegt wurde .

Karlsruhe, den 15. Januar 1900.
Der Stadtrat .
S ch n e tz l e r.

Lackier .

Pfänder-
Bersteigerutlg .

I » der Woche vom 19 . bis 23 .
Februar d . I . versteigern wir die
über 6 Monate verfallenen Fahr¬
nistpfänder bis zu lit . v Nr ,
10,000 .

Eine Erneuerung derselben kann
noch bis zum 7 . Februar d . I ,
stattfinden .

. Karlsruhe, den 20. Januar 1900 .
Städt .SPar- u«d Pfandleihkasse -
__ Verwaltung . 1745.3.1

Verkauf alter
Ge » äthe , Lumpen re.

Am Donnerstag den 25 .d. M ,Vormittags 0 Uhr beginnend ,
versteigert die Garnison -Verwaltung
zu Rastatt alte Lumpen, Metalle ,
Fenster , eine Parthie eiserne Bett>
stellen u . a . m . gegen Baarzahlung.
AilfängInderF >iedrichsfeste. 375a,2 . ;,

Rikskil'LuWr
1899er Ernte,

>allerfrühester , im Juli reifend ,
schwere , weiße und vollkörnigc
Qualität, per Doppelzentner
22 Mk. inkl . Sack , so lange

I Vorrath reicht bei 1658a.6.1
K . Kaii, §uf $dji»nejfe,

Thnnnberg, Durlach .

üttspectorett
finden bei einer erstklasfigen, gut ein -
geführten Gesellschaft, welche die
l.eden8 - , Unfall- unü Uaft-

püiekl -VerLlvkerung
betreibt , auf sofort gut dotirte
Stellungen . Solche Herren , welche
in der Branche bereits mit Erfolg
gearbeitet haben» wollen ibrc Offerten
mit Lebenslauf und Referenzen unter
T. 277 richten an 1767
Haasenstein & Vogler A .-G.;Karlsruhe.

engagirt A . Höhn , Cognacbrettlierei,
Heppenheim B. 842»

Ab»«*?
nbarurf

lnnhe«* '

Ar die Kall - Saism
empfehle in großer Auswahl und zu sehr billigen Preisen :

Frackanzüge, Gehrockanzüge,
einzelne Fräcke und Gehröcke ,

schwarze Hosen,
schwarze «nd weiße Westen .

KM" Großes Stofflager für Anfertigung ;nach llaass im eigenen Atelier in bekannt bester Aus¬
führung . 1748

N
. Breitbarth

,
Raiser - und Lamiustr . ^ ^

» » » » » » » » » » » » » » » » » »

Gottesdienst.
Sonntag den 21 . Januar
Evangelische Stadt -Gemeinde.

Uhr Stadtkirche : Militär
gotteSdreiist : Hr Vikar Pfeiffer

9 Uhr Johannes - Kirche : Herr
Stadlpfarrer Brückner .

VzlOUhrKleineKirche : Herr Stadl
vikar Steiiiliianil .

V-lOUhr Turnhalle Gartenstr. 22
Herr Stadtiffarrer Rapp .

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadl
Pfarrer N 0 b d e.

10 Uhr Schlotzkirche : Herr Hof-
diakoiius Fischer .

6 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar Laug .

6 Uhr Johannes - Kirche: Herr
Sladtoikar Stengel .

Christenlehre:
10 Uhr Johannes - Kirche: Herr

Stadtpsarrer B r ü cf u e r.
'/«12UbrConf .-Saal Erbprinzen

straße3: Hr . StadtpfarrerRapp
'/«12 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt

Pfarrer Mühlhäußer .
V-12 Ubr Anferstehnngskirche :

Herr Stadtpir . R 0 h d e.
V,12 Uhr Kleine Kirche : Herr-

Obe, Hofprediger Helbing .
Ludwig Wilhelm-Krankenheim
5 UhrAbends Gottesdienst : Hr. Hos -

diakonus Fischer .
DiakonisseuhanSkirche .

Samstag, 20. Jan ., Abends '/>8Uhr
Herr Pfarrer Walter .

Sonntag, 21. Jan ., Vormitt . 10 Uhr
Herr Pfarrer Walter .

Abends -
, -8 Uhr : Hr. Pfr . Walter .

Evang. Kapelle des Cadetten
Hanfes.

10 Uhr Gottesdienst : Herr Pfarrer
Na nii 11.

Evangelischer Gottesdienst im
Stadttheil Mühlbnrg .

VslO Uhr Gottesdienst : Herr Stadt¬
pfarrer E b e r t.

V.2 Uhr Christenlehre Herr Stadt¬
pfarrer Ebert .
Gottesdienst in Beiertheim:

( Stephanienbad ).
9 Uhr Morgens : Herr Stadtvikar

Stengel .
Wochengottetzdienste :

Mittwoch den 21 . Januar , 6 Uhr
Abends , in der Schlosskirche :
Herr Pfarrer Dörflinger von
Jspringen .

Donnerstag , 25. Jan ., 5 Uhr Abends,in der kl . Kirche : Herr Stadtvikar
Lang .
Uhr Abends Dnrlachcr Allee 36 :
Hr . StadtpsarrerM iih l h ä n ß er.

Im Siadttheil Mühlburg: Donner¬
stag den 25. Jan ., Abends 8 Uhr-
Herr Stadipsarrcr Ebert -

Evang. Stadtmisfion .
Vcreinshans Adlerstraße 23 .

11 ' /, Uhr . Kindergoltcsdienst im
Vereiushaus : Herr Stadtmissionar
Lieber .

U1/, Uhr : Kindergottesienst in der
Johannes- Kirche : Herr Pfarrer
M a n r er.

ll 1/« Uhr Kiiidergoitesdienst in der
Diakonisseilhanskapelle : Hr . Ober
kircheurathSfekretär Bane r.

11 Uhr Kiiidergoitesdienst Dnrlacher
Allee 36 : Herr StadtvikarStein -
m a n n .

7.5 Uhr AbendgoiteSdieust: Herr
Piarrer Mau rer .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel¬
stunde : Ailgartei !str,->be 29 : Herr
Stadtmissionar L a tz k c.

Freitag Abend 8 Uhr Bibelstunde
im PereiuShans : Herr Stadt¬
missionar Lieber .

VersammlnugSsaal
Herrenstraße 82 .

11 V* Uhr SonntagSschule.
2 Uhr Conferenz des Plünner- und

Jüngl .ilgs - Vereins vom Hardt -
Bezirk .

4 Uhr Jnngsrauenvcreiy .
Dienstag Abend 8 Uhr Bibelbc -

sprechung im Jnnglingsverein ,
Herrenstraße 62 , 2. Stock.

MittwochAbend 8 UbrBibelstunde
Herr Missionar Re hm.

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel -
punde: Durlacherstraße 32 ; Herr-
Missionar- Re bin.

Evaugelisch - lntherifcherGottes¬
dienst, Friedhofkapelle, Wald-
honistraße, Vormittags 10 Nhr :
Herr Pfarrer R § b b e l e u.

NachSchlubdesHLnptgotteSdieilsteS:
Christenlehre.

Evang . - luth . Krenzgemeinde,
Kirchsaal Verl. Karlstr. 83 ,

Hof , Nachmittags1 Uhr Predigt :
Herr Piarrer Wagner .

Katholische Stadt - Gemeinde.
Statttkirche (St . Stephan).

6 Uhr Frühmeffe .
7Vä Uhr hl. Messe.
Sst» Uhr Älilitärgottesdierrst : Herr

Diuisionspfarrer - B e r b e r r ch .
OVe Uhr Hauptgottctzdienst : Predigt

und Amt.

11V* Uhr : Kindergottesdienst mit
Predigt.

2 -/ü Uhr Christenlehre für d . Knaben .
3 Uhr Herz - Jesu - Brnderschafts

Andacht.
4 Uhr OrdciiSoersamnilrnig.

St . Bincentinskapeve.
6 Uhr Austheilring der hl. Kom^

nrunion .
7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Amt «nd Predigt .
Turnhalle der Karl -Wilhelm ^

schule (Oststadt) .
7a9 Uhr hl . Messe und Predigt .

Liebfranenkirche .
6 '/z Uhr Frühmesse .
V/2 Uhr hl. Messe.
8'/rUhr-Kiilder-got !esdieiistm .Predigt
91/» Uhr Predigt und Hochamt .II Uhr hl. Messe.
2 Uhr Christenlehre für die Knaben .
2 1/, Ubr Herz-MariZ-Brnderschast
St . Bonifaziuskirche (Goethestr .z
6 '/- Uhr Austheilung der hl. Koiw

munion .
7 Uhr Frühmeffe.
9 '/» Uhr Predigt mid Hochamt .
2 Uhr Christenlehrefür die Mädchen
2 ' /, Uhr Herz -Jesu -Andacht .
Ludwig-Wilhelm- Krankenheim
8- /4 Uhr hl. Messe.
St . FranzisknshanS (Grenzstr. 7)
8 Uhr Amt.
Kath .KapeIledeSCadettenha «seS

Der Gottesdienst fällt aus .St . Peter «nd Panktzkirche
(Stadttheil Mühlburg) .

6«/, und 7'/, Uhr Austheilring dcr
hl. Konrirrrmiorr .

77- Uhr Frühmesse ,
9r/,UhrHanptgottesdie » stm . Predigt
vft Uhr Chiistenlehre.
2 Uhr Andacht zu Ehren der hl

Familie ,
(Alt -)Katholische Stadtgemeinde

Anferstehnngskirche .
V,10 Uhr : Herr Stadtpf. Boden

st e i n,
Zionskirched . Ev . Gemeinschaft ,

Beiertheimer Allee 4.
Vormittags 9'/, Uhr Predigt und

Abendmahl.
Nachmittags 3 Uhr Predigt : Herr-

Prediger I . S ch c m p p.M ethodisten -Gemeinde ,
Zirkel 19 « .

Vormittags V2 IO Predigt .
Vorm . ' /.II Uhr SoiintagSschrile .
Abends 5 Uhr Predigt .
Abends '/r9 Uhr Jünglings- und

Männerverei ».
Montag Abend 8 '/. Uhr : Gebetver

sammluiig.
MittwockAbend 8V« UH >- Bibelstu »de.
Jeden ersten Sonntag im Monat .Abends ,7 »9 Uhr Tempereiizver -

saminlrmg vom Blauen Kreuz .
Erbauungsstnnde für envachsciie

Taubstumme Slachmittags 2 Ubr
Schulhaus Bahnhosstraße 22

llarlsrnde .
English Services

are held in tbe Chapel of the
Ludw ig-Wilhelmkrank enheim,Kaiser-Allee ,

on Sundays at 11 — a .m.H. Communion at 8 — a .m.
on 2nd , 4tb and 5th Sundays , onotlierSundaysafterMorningprayer .The Ghaplaincy is in Connection
withthe Societyfor thePropagationof the Gospel.
Chaplain, licensed by the Bishopof London, Eev. 0 . Flex , Uhland -

strasse 13.

nbelstunde
von

Pred . L. Frfiiicliiger
über das prophetische Wort findet
Sonntag u . Mittwoch je Abends
8 Uhr in der Hirschstratze 22,
parterre , start . 1742

Für Brautleute .
Eine bcffere, compleitc Aussteuer,

bestchciid aus 2 französ. Bettstellen,
Rösten , Polstern und Matratzen (Drell ,roth ), l Waschkommode und l Nacht¬
tisch mü Marmor, 2 Chiffonnieres mit
Muschelaufsatz , 1 Bertico , 1 Kameel-
taschcn-Divan . 1 AuSzugtischin Eichen.6 beffereu Rohrstühlcn , 1 Spiegel , 1
Küchenschrank, I Küchentisch und 1
Hocker, ist um deu billigen Preisvon 830 Mark , auch ill eine AnS-
teuer z« 280 Mark ,u verkaufen

im Möbel - und Tapeziergeschäfl vonwi >b. 8elter,Hebelstr .4. 1201.6.3

Kauf-Gesuch.
Zwei SassenschrSnke , ein größererund em kleinerer , werden zu kaufen

gesucht. Gefl. Offerte :! beliebe man
unter Nr. 12SS in der Expedition
der »Bad. Presse" adzugeben , *

Für eine mittelgroße
wiethschaft

in bester Lage Offenbnrg » wird
zmn i . Mai d . I . ein gewandter,
kautionssäbiger Wirth als

Pächter
gesucht. Angebote unter 8 . M,
328a an die Exp . der « Bad . Presse"
erbeten. 2 .1

Eine gut erhaltene 363a .2.1

Ladeneinrichtung
der Manufacturivaarenbranche zu kau¬
fen gesucht. Offerten unter Nr .
>132 an Haasensiein & Vog¬ler , A .- G, , Landau , (Pfalz .)

Kanarienvögel ,
Hahnen und Weibchen , sind billig
zu verkaufen. 1776

Akademiestraßc 65 , 4. Stock.

Auf unserem Bureau finden
ein tüchtiger 859a.2.1

Korrespondent
und einige jüngere, solide

mit guten Zeugnissen sogleich
dauernde Stellung .
Allgemeiner Deutscher
Versicherungs - Verein

in Stuttgart .

Komis gkslllht.
Ein jüngerer Commis , der

Buchführung mächtig , für eine
größere Brauerei der Pfalz p r
I . April gesucht . 2.1

Offerten unter 80h . Nr . 364a
an die Exped. der »Bad . Presse "
erbeten.

Hausbiu - sche
,

ein ordentlicher, zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht. 1774
Gebrüder Hensel ,
_ Kronenstratze 33.

Modes .
Eine tüchtige zweite Arbeiterin in

ein feines Pntzgeschäft gesucht.
Anerbieten nebst ringaben bisheriacr
Thätigkeit find unter G. 868a an die
Exped. der » Bad. Presse " zu richten.

Lehrling
au« achtbarer Familie, niit gute
Schulbildung , per Ostern gesucht voi
Gueissner & Co .,

Karlsruhe. 1765,2.:

Oroßlmzogt . ioftfieafec
zu Karlsruhe .

Samstag den 20 . Januar 1000 .
12. Vorstellung außer Abonnement

z« ermäßigten Preisen .
Dutzendkarten giltig . '

Ginilia Galotti .
Trauerspiel in fünf Akten von

G. E. Lessing.
Leiter der Aufführung : Osw. Havcke.

Personen :
Hcttorc Gonzaga , Prinz

von Guastalla . . Alfr . Grrasch.
Marinelli, Kammer -

Herr deS Prinzen . W. Waffermann
OberstOdoardoGalotti Josef Mark .
Claudia , seink Gattin L .Kachel -Bendcr
Emilia, seine Tochter Lina Losten .
Graf Appiam , ihr

Bräutigam . . . Fritz Herr .
Gräfin Orsina . . Karolinc Petzet .
CaniilloRota,einer von

deSPrinzenRäthenHeinrich Reiff.
Conir , Maler . . . Hrinr .Schilling .
Angela . Hugo Höcker.
Ein Kammerdiener

des Prinzen . . Wsibelm Beyer .
Battista , Marinelli's

Diener . . . . Herm. Benedict.
i iirro.Galotti'SDiencr AdolfHallego.
. ln/a»g: 7 Phr . l-ude '/>10 Uhr

6 Nßr.
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Kzchn mt . Yrtrg

kesiMmi» „Wir".
Heute Samstag Abend :

(e «fi Bavaria ).
Um »echt zahlreiches Erscheinen

Bittet Der Borstand

tzchoßoerck kermmili.
Samstag Abend 8 Uhr :

Sängerversammlang.
Um vollzähliges Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Sefoopemii Wveiß.
Sonntag den > 1. Januar ,

Abend » von 8 Uhr ab :
Zusammenkunft
im Lokal mit Familie» «» ,!,hörigen ,

Der Vorstand .

Betern klimiiliM 118et
Karlsruhe . .

Unter dem Prstektsrat
Tr . K. H. des Erbgrohherzogs

Zrjedrich von Baden .

Gamsta - den ro . Januar 188 «,Abend» >/z8 Uhr:

im „ Aiitzri«g«r Löwen" , Eingang
Zühringerstraße.

Ehemalige Regimentskamerade»
ladet freuudlichst ei»

Der Borstaud .

Marine - Club
Karlsruhe.

Unter de« Protektorate S . K. H.
des Großherrogs Friedrich von

Baden .
Samstag de» 28 . Januar 1888 ,

Abendb '/r8 Uhr :

Zusammenkunft
im Lokal « asthof zur Reichspost,

Ecke Adler- und Steinstrabe .
Aktive und ehemalige Ungehörige

der Kaiserlichen Marine sind freund»
ltchst eingtladen.

Der Vorstand .

JUufniduiiifdiet ilereiu
„Merkur" Jkrfsmfip.

■ Hente Abend 0 Uhr beginnend
gesellige

Infam msnknnft
i« Vereinrlokal v>l» krl»r Varl,

Ecke Lainmstratze und Z ' rkel .
Der Vorstand .

JOOOOOQOOOOQ

J® utns © efelCfiftaft |

ffiODienStag und Freitag
' Turnen der ausübenden Mi >r A
I glieder und der Zöglinge. Q

Donnerstag , Turnen der
Altersriege ,

I jeweils von 8— 10 Uhr Abend «
>m der Turnhalle des Nealgyutt/r
nasium «. — (Eingang Schnl -X“ strabe) . 0

>ooo

Schwarzwaldverein .
— Section Karlsruhe . —

Sonntag
dan 21. Januar 1900
bei günat, Wetter,

Ausflug :
Baden- - Ge»oldsaa
— Schwanenwasen
-r- Plätti*—Bühler-
tba >. Marsclizeit
5* , Stunden. Gute»

Scliuhwerk und BtaclieUtoek! Ab¬
fahrt hier 8 ** Morgen «.

Vereinigung
rauer

Sonntag den 81 . Januar 1888 ,
Bortnittag » 18 Uhr,

in der Restauration „WiiMlMB*
köke", Schütze»»stiaße St :

Vorstandssttzung
11 Uhr :

V ersammlaug
zu besonderem Zweck.

1770 .2 .1 Der Borfitzende.

ßutlervereinSturmvogel
Hente Sa « »tag

Abend ,
präzis 8 Uhr,

Rest . Laiidskiiecht
Vereins-

scheinen .

Wir bitten uni
vollzähliges Er?

De« Borstand .

Badischer
Kynologischer Verein

Sitz in Karlsruhe .
Aellefter Ayuolog . Perei « Nadens

Samstag Abend 7*9 Uhr

Vereins -Abend
im „ Rodenstetner " , Herrenstr. 10.

Der Borstaud.

LmmÄ „Lchraalbe
"

Karlsruhe «

Samstag den 28 . Januar :
Versammlung
im Clublokal (Albthalbahn ), und bittet
um zahlreiches Erscheinen

Der Vorstand .

Karlsruke.
Inter cke» Protektorate 8«uur Leiüxllcken ifes Erdgroßkerzogr .

Am Freitag den 2« . d. M . , präzis >/,8 Uhr Abend » be.
ginnend , findet unsere

g-gr . 1887 .
Sa« «tag d . 28 . d .M .,
Abend» ' ..S Ahr «

BersMüllmg
(Lokal „ Kaiser¬

garten") .
Um zahlreiche» Erscheinen wird ge¬

beten.
De« Vorstand.

Gäste jederzeit willkouimr».

Arl>Mbil!>»«g» - Vnki»
« tlhelmstraste 14.

Sonntag de» 21, Januar l. J .,
Abend» 8 Uhr beginnend :

Theatralische
MmdimtcrMltMg

Hierzu werden die verehrlicheu Mit¬
glieder freundlichst eingeladen mit dem
Bemerke», daß da» EinführungSrecht
vollständig aufgehoben ist.

« L. MMsltlrtrn find lmmetgr».
f716 Der Vorstand .

( Lokal : rvU » K * ri )
Hente » auMS», Abend 8 Uhr :
Klubabend

wozu wir unsere verehrl. Mitglieder
hiermit «»laden.

Go» V«»ft«»d.

Schweizer Unterstützungs -
Verein „Helvetia“,

Karlsruhe .

in der Festhalle statt , unter gefl. Mitwiiknng des Herr« Opernsänger »
Au «-», des Herrn Bock , des AthletenklnbS „ Semania " rc , ipozu
wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen freundlichst «inladen.

Die Abgabe der Eintrittskarten zum Preis von 10 Psg . sstr Mit«
glieder und Angehörige, und I M . SO Psg . für Nichtmitalieder (Damen
und Herren) findet statt

am 22 . d. M . im „ Rodensteiuer " ,
, , 28» , , , , , , .,Barbarossa " ,
. . 24 . „ „ „ in der „ Stadt Pforzheim " ,zetveilS vo« 8—18 Uhr Abends .

Wir machen wiederholt darauf aufmerksam, daß beim Abhole »
vo« Karte» di« Mitgljederkartk vorzuzeige » ist. 1733 -81

Der Borstand .
Atbleten -Bnnd Karlsrnhe.

unsere
Samstag de« SO. Januar , Abeuds 8 Uhr , findet

1773

GHristHcrum -Jeier
im Paale der alte « Brauerei Zahn , Kaiferstraße 33 . ver¬
enden mit athletische « Aufführungen , statt. Zum Schluß :

St , XX SB * Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Dox Vorstand .

Sanitäts-Uerbaiul Karlsruhe.
Ssuntag Bormittag 10 Uhr ;

General - Versammlung
im Gasthaus „ zum Salmeu ", Ludwigsplatz .

Tagesordnung : 1732
Geschäftsbericht. — Statutenänderung. — Neuwahlen .

Verein Weiss -Blau (Bayern - Verein) Karlsruhe,
SamStag , 20 . Januar ds . IS . ;

Lhnistbanmfeiev mul Tanzmiierkalimtg
im Restaurant „ zum Palmengarte «" , Herrenstratz « .

-------- Anfang halb 8 Uhr. - ------ 1788
Die verehrlicheu Mitglieder nebst Angehörigen sind bestens eingeladen.

Ger Vorstand .

LebeMdiirsnijimck Kllrlsrvhe.
Die verehrlicheu Mitglieder , welche die 1800er Marken -

büchlein gegen solche sür 1000 noch nicht umgetanscht
haben, werde» der Abrechnung wegen höflichst aber bringend
gebeten, den Umtausch in den nächsten Tagen an unserer Kaffe,
Zähringerstratze 48 , besorge» zu wollen. 1744

Der Borstaud .

SamStag de« 28. Jannar 1888 ,
Abends '/,» Uhr :

im Lokal . zur Blume"
, Zirkel 28.

Bollzähliges Erscheinen erwartet
8628 Der Borstaud.

»
tt

Larhruko .
zue« EmttßS stlizis 8 '/' Uhr:
Kegel - Abend

Restaurant Scheffetstof
(Werderplatz).

1658 Der Borstaud .

Gänseleber«
werden fortwährend angekauft .
22057 * Erbpriuzeustr 21,2 . St

Gänselebern
werden fortwährend angekaust - 1181*
Krmzftraße 10 bei der kleinen Kirche.

Welchruf.
Unsedm allverehrten, hochgeschätzten Feldwebel

Herrn Bansehbach
rufen wir bei seinem Scheiden aus unserem Kreise

ein donnerndes dreifaches Hurrah
ru und verbinden hiermit gleichzeitig di« besten Wünsche süt
sein ferneres Wohlergehen . 1762

Das Mntevofftnevkovps
der 1. Kompagnie 1. Modischen ^Leiö - Krenadier-

Megiments Wr. 109 .

AittbZchM .
Einrichtungen,

als Tische und Stühle,
unter Garantie für allerbeste Waarc ,
empfiehlt bei billigsten Preise» 1759 .3 .1

Hermann lütterer ,
illsggsnsu (Laden),

Stuhlfabrik mit Dampfbetrieb .
(Eatalog , mit Preisangabe gratis und franko .)

Ur. Arthur Kolfmar 's Nachfolger
Ana - Kühlina *

( Doktor of dent. gurg .) 1611* |
in Amerika appr. Zahnarzt .

Kronen - u . Brücken - Special ! tät |
( Zahnersatz ohne Platten).

Kalserstr . 124a , I Treppe .

Einige gebrauchte
Vereins - Theater
uock sehr gut erhalle» , werden billig ve »kaust bei 1780*

G. Bilger , Karlsruhe , Smaßrqe 21

! ! Kleiner Festhalle-Saal !!
Sonntag den 21. Jannar 1900,

Hlachrnittags 4 Flstr :

Strefch -Koflzert
der

Leib-DragonerKapelle .
Kapellmeister : W . Radecke .

Eintritt : Nichtabonuentey ,
Abonnenten . .

50 Pfg.
20 „

Der Eiugaug zu« kleinen Festchallefaal erfolgt d«rch di«
Garderobe auf der Stadtgartenfeite . 1708
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Heute
1721

Vorstellung.

Sonntag den 21 . Jannar :

£ Zwei Vorstellungen , x
xxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxx

X
X
8
X

Variete Perfeeo .
Heute SamStag de« 28 . Jauuarr

Grosse Galavorstellung .
-------- « ufaug « beud» 8 >/s «br . --------

Sonntag de« 21. Jauuarr

Zwei grob * Vorstellungen .
Anfang Mittag » 4 und « beud» 8‘ /, Uhr.

Bo « 11- 1 Uhr :
Frühschoppen - Concert.

Auftreten fämmtlicher feit 16. Januar -ngagirten Artisten bei freiem
Eintritt .

Für gute Küche , ff. Stoff Pfungstädter uud Mstuchuer Bier ,
sowie nur reine Weine ist besstus gesorgt . 1761

Es ladet höflich ein P. FrMi .

Brauerei Wolf , Werderplatz.
_ SamStag de« 20 . Jan uar 1 388 :

Vorletztes Ooncert
der Ki'nistler -Truvpe

Geschwister A - Grölz ans Mannheim.
Uebcvnll beliebt . Großer Zacberfolg . Elegant« Kostüme .

--------------- - Aufang 8 Uhr. -
ES ladenchöflichst ein 1681

A. G3lz , Uuteruehuier. M . Wolf , Bierbrauer .

Zum Kaiser Barbarossa .
Sonntag de« 21 . Jauu ar , vo« 11— 1 Uhr :

G - xosses 1718

Frühschoppen - Concert,
suSgeführt von den hier so schnell beliebt gewordenen Originsl -Duettisten

tzrschmßtt JBl. Grölz, gr»M Sie M -Mannemer .
ES ladet höflichst ein

A. GSI», Unternehmer . » ugust Stehmor , Restaurateur.

Zur
Sonntag den 21 . Januar :

Grosse humoristisch« Äbschieds-Concerte
der Mannheimer Sängergesellschaft 1527 .

Ueberall beliebt . Großer Lacherfolg. Elegante Kostüme .
Anfaug 4 und 7 Uhr . — Eintritt 25 Pfg .

ES laden höfl . ei » A . « öl », Unternehmer. Siebter , Restaurateur.

Zorn XESichbaum .
Sam »tag be« 28 . Jauuar 1888 : 1778

6ro$$e$ brillanter Concert
lit Vockelltmg -er EeseWilft Oroskostf-Mot ltosz. i

1 Dame. Nur amüsantes Programm. 3 Herren.“ ' frei .Anfang 8 Uhr.
Es ladet höflich ein

Entröe
Emil Kaul .

Mserßr. Zum Ritter . Kaistkslk,
DM" So ««tag de« 21 . Januar 188 « : "MT

grorrer KomiRer - Concert
der besten hiesigen Gesellschaft , ,Frankoiila u.

Zur Aufführung gelangen Sali » und Dtiette .
« ufaug 4 und 8 Uhr. Wutritt frei. -

ES laden sreundlichst riu 1778 '
Karl Beek , Unternehnier. Ker «, Wttb. ;



Nr . 17.
jtzM - Haus -Berkauf . "HM

Ein noch neueres , 2 stockiges
Wohnhans mit Vor - und Hinter-
garteu , 700 g »i , in schönster Lage
Drnlachs , unter günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen . Vau wem ?
sagt die Exped . der „Bad . Presse "
unter Nr . 1713 . 2 .1

PWe -Veckiis.
1 Zwei Pferde , »och ganz gut im
, Zug , sind , weil überzählig , sammt
, Wagen billig zu verkaufen . 1703
, llhlaudstratze 6 , parterre.

Billig zu verkaufend
1 neuer schwarzer Gehrockaiizug ,

1 seiner Kammgarnrock mit Weste ,
1 schwarzer Tuchaiizug, 2 elegante
Fräcke, mehrere gute Ilebcrzieher u.
2 silb. Herren- und Damenuhre» .

Schützenstratze 61 , 2. Si .
Zwei ganz neue , schöne 1756
gvofze Bilder,

in modernen , braunen Nahmen , für
nur Mk. 2.80 pro Stück zu verkaufen
Gerwigstratze 38 , 2 . Stock rechts .

Kinderwagen ,
neueste Muster eingetroffen, empfiehlt
K . Jörg , Kaiserstraßc Nr 170 .
Franco Versandt nach auswärts , man
verlange Preisliste . 1416 20 2

Maskenkostüm«.
Ein schönes, gut crbaltenes
Mhs- Elsässer-Kostüm "UW

ist billig zu verkaufen . 1638
Belfortstr . 5 , Hth . 1 . St .

Seidenes Masken-Kostiim
( Pierette) zu verkaufen . Zu erfragen
Luisenstratze 2 . 4 . St . 1322 3 .3

Damen-Maskenkostüm
(Bajazzo ) zn verkaufen . 1647 .2 .2

Rüppurrerstraste 88a , IV.
Inn ge , weihe

errgl.Vullöoagen
von importirter und prämiirter
Hündin werden billigst abge¬
geben . 1762 .2 .1

Ostendstratzc 1« , 3 . St .

Deutsche Dogge
zu verkaufen . 80 cm hoch , tiaersarbig.
Bahnhos -Rcstanration Graben -
Nendorf . 2? 1a*

Hund zu verkaufen.
Ein Dachshund , echic Rasse (5

Wochen alt ) , zimmerreiu , ist billig
zu verkaufe» . 1740

Kaiserpassage 31, 3 St .

Kanarienvögel.
Habe noch einige sehr gute Sänger,

ebenso grohc Auswahl prima Harzer
Zuchtweibchen d. 80 Pfg . und 1 Mk.
abzugebe » . Amalieustr . Nr . 24,
Rückgcbäude. 1613 .3 3

II Stellen fin de n :I
Ein mit der Korkfabrikqtio »

vollständig vertrauter , tüchtiger *

Wfirffltor
wird bei hohem? Gehalt nach der
Schweiz per sofort gesucht . 841»

Offerten mit Zeugnißabschriften
und GehaltSansprüchen unter Chiffre
8. c . L8S Q. an Haasensteiu
«fc V©gler , Basel (Schweiz) .

Tüchtiger Buchdrucker
wird per 1 . Februar auf dauernde
Stellung gesucht . Offert, erbitte an

Karl Löb , Buchdruckerei,174a Philippsburg (Baden) .

Gesucht
gegen hohen Lohn ein verhciratheter

Stuckardeiter ,
tüchtig im Zicgelmachcn , welcher sich
vertragsmäßig verpflichtet , bis 16 . Okt .
in Akkord zu arbeiten , bei freier,
schöner Wohnung und Brennmaterial .
Eintritt jetzt oder 1. April. 205a.4 .3
Ziegelei Gebr . A . & L . Vetter ,Baden -Baden .

% sh * Kellner ! ! !
ietain ,

Büffetdamen , Zimmer-
mädchen empfiehlt und
placirt das Haupt-

Placirungs-Bureau von
K > Tröster ,

17453 * Kreuzflr . 17 , Karlsruhe .

Schreiner-Gesnch
Mehrere durchaus tücbtigc Arbeiter,

welche gute Zeugnisse besitzen , lönucn
sofort eintrcten bei Alex . Karch ,Karlsruhe , Wintcrstr. 17 . 1 687 .2 .2

Ich suche zum sofortigen Antritt
oder spätestens zmn 1. Februar einen

tülktig. 3fl?Jp ' iiPlitifp ! i,
welcher möglichst tchon in Reftaura-
tionsküchen beschäftigt war . 1696.3.2
« «»eler -Oekonom .Kadettenhans .

Badische Presse . Seite 7.

, Stadtreisender,
| bei Beamten bestens eingesührt ,
I gegen bohcs Salair von einem

feinen Maatzgejchäit per sofort
gesucht . Off . n . Stadtreisender

13 >7a an die Exp . der „Bad.
erbeten. 2 .1

Krake HL . — Probe giatiS.

Feuerversicherung

kehrenden , tüchtigen

HllilpEecketer.

Mosse, Karlsruhe , erbeten .
Ans 1 - Hypothese werden
45,»«« Mark

sofort oder 1 . April auf ein Ha
im Ccntrum der Stadt gesucht .

Offerten unter Nr . 1588 befördi
die Exped - der „Bad . Presse "

, i

Presse" abzugeben.

Zu verkaufen
WirtlisiMis -Mif.

und viel Wein gebraucht wird u
noch 3400 Mk. Hauszins entgeht,
zu verknusen.

Liebhaber wollen ihre Adresse un
Nr. 1735 an die Exped. der „ B<
Presse " einsenden. l

Meirgerel .
Exp , der „Bad. Presse".

Conditorei,

der „Bad . Presse " senden.

AcSitung ; !
r Kapitalisten oder sonst

Kanfliebhaber !

an die Exp . der „ Bad . Presse " .
ZU verkaufen :

(Thurgau).

pianino,
ein gebrauchtes , gediegenes ,

| vorzügliches Instrument, I
steht unter Garantie billig
zum VerkaufLuisenstr. 18,
parterre. Einzuseheii zwischen I

! 2 und 4 Uhr . 1146 .6.4 j

Erne eichene, sehr gute lo8l *

WekckrWiW
o** vw .iuu | ciu v̂ iujU |cyciiMaste 30 , im Laden rechts.

Eine neue, fein polirte

Nllycui oropsryen , zeyr cM nm M . 38 zu verkaufen

Tüchtig«

IlLuäschlÄksr,
sowie

Steinmetzen
werden für dauernde Be-
schästignng sofort gesucht .
Aceordlohn 4 bis 5 Mark
pro Tag . 1514 .2 .2
Hermann Jalin .
Granitschleiferei , Mnnch -

berg i . Bayern .
Mehrere tüchtige
WkzeiMiiWm-

Ählchriül Tlyttim
für Drehbänke auf dauernde Arbeit
sofort gesucht . 333s.2 .2
Drais-Fahrradwerke,G . ,n . b . H. ,

Waldhof -Mannheim .
Former und

KeFinnacliei 1
tüchtig und solid , finden bei gutem
Verdienst sofort dauernde Beschäfti¬
gung . 333a,3 .‘>

Ullrich & Hinrichs ,
Maschinenfabrik und Eiicngictzerei,

Rafingen -Düsseldorf.

Maschioenarbeiter
für Holzbearbeitung wird so¬
fort gesucht . 173Ü .3 .I
W . Störte , Amaliechr 41

Für ein besseres Schuhwaarcn
Geschäft wird per bald , cvent. sofort
eine gewandte, branchelundige

Verkäuferin
sowie ein

Lehrmädchen
gesucht. Offerten unter X . X . 1610
an die Exp, der „Bad. Presse "

. 3 .2
Für ein hiesiges Colonialwaarcn -

uttb Delicatcffengeschäft wird zum
sofortigen Eintritt eine tüchtige

VerHäulerin
gesucht . Off . mit GehaltSansprüchen
unter Nr . 1514 an die Exped. der
„Bad. Presse " .

T Wüffet-Damen,
-Weißzeugöeschtteßenrr,

ßafe-Köchin
finden zum baldigen Eintrilt guteStellen dni ch das Ha» ot- Placirnngs -
Bureau von K. Tröster , Krenz-
strake 17._ 1444 .3.3

Kellnerinnen , Kellner ,
Büffetfräulein,Köchinnen
§immer- « . Hausmädchen,

üchenchef. Aide , Haus¬
diener finden und suchen Stelle.
Hauptplacieuings - Bureau C .
Fuhr , Kaiserfir. 133 . 31414*

Fräulein
für eine Beamtenwittwe auf das Land
per sofort gesucht. Demselben wird
angenehmes Heim bei häuslichem
Charakter zugesichert . Waise bevor¬
zugt. Gest . Offerten nebst GehaltS¬
ansprüchen, sowie Photographie werden
erbeten unlcr Nr. 330a an die Exped.
der „ Bad . Presse ". 3 .3

ÜHodes .
Eriche per 1 . März eine tüchtige

1 . Arbeiterin . Gule Vczahluiig .
freie Station und Familienanschluß .
Es wollen sich nur solche Fräulein
melden , welche schon mehrere Jahreals Arbeiterin thätig waren.

Zrr erfragen unter Nr. 310a in
der Exped . der „Bad. Presse". 3 .3
fö-tltr KMm die etwasHausarbeit©Ißt KlllljM , und ein Zimmer¬
mädchen » welches gut bügeln und
näbcii kann, werden auf 15. Februar
gesucht . 1701 .2 .1

Zu erfragen Westendstr. ,53. 2. St.
Für Küche und Hausarbeit wird

zu sofortigem Eintritt in ein Geschäfts¬
haus auf dem Schwarzwalde ein
braves , fleißiges , sauberes 3 .3

Mädchen
iin Alter von ca . 20 Jahren gesucht .
Lohn 180—240 Mk. Offerten unter
LI. 188a an die Exp . der „ Bad. Presse"
zur Weiterbeförderung erbeten.

Kinderlrau .
Wege« Krankheit meiner

Kinderfran wird eineanständige
Person , welche mit Kinder»
u«,zugehen versteht, per sofort
gesucht . 1755
Frau Mayers Wtwe.,goldene Traube .

Ott «. . - t .
Mädchens , welches bei einem

älieren Herrn die Haushaltung be¬
sorgte, kann sofort ein Mädchen
gesetzten AlierS oder eine Kran ein-
treten . Näheres zu erfragen Lachner-
strakc 1 . 3 . Stock . _ 1654 .2 .2

Junges, braves, ordentliches

Hläd einen
für l ichte Hausarbeit und Bcans-
sichtignng eines KindcS für Nach-
miitagS gesucht . 1657 . 2.2

Rankestratze 2 , 3 . Stock, r.

Mädchen-Gesuch .
Ein junges Mädchen für leichte

Hausarbeit gesucht . 1650 .2 .1
Näheres Nelkcustraüe 19, 2. St .

WM- Gesucht "HM
für sofort ein älteres , zuvetläingcs
Kindermädchen. 1766.2 .1

Weinbremierstrabe 15 , 1. St .
wird ci » Dienstmädchen
von 16 — 18 Jahren für

sofort. 1798
Zu ersr agen Kronenstr . 13, 1 . Tr
Für eine kleine Familie wird ein

zuverlässiges Mädchen für den Hans
halt auf 1. März gesucht . 1750

Lachnerstratze 8 , 1. Stock .

fiimlie oD . litten
zum Wecke -Anstragen gesucht
bei 1163

Seisendoerfer ,
Waldstr . 65 , LudwiMleh.

der Amen
per sofort zum Besorgen der
Kommissionen gesucht. Hoher
Lohn.

Zu erfragen in der Exped . der
„ Bad . Presse " unter Nr . 1731 .
Eine Waschfrau
gesucht . 1729

Näheres Sofienstr. 114 , 2. St . I.
Ein junger Mann mit guter

Schulbildung findet Stelle als

Lehrling
mit Gehaltsvergütnng bei
Dreyfuss Siegel ,
Möbelstoffe und Hepptch « t« groo

und en dsiaik, 338.7 .5
Kaiser st ratze 197.

Lehrling.
Ein junger Mann aus guter Fa-

niilie findet in unserem en gros -
Geschäf * sofort oder auf Ostern
Stelle geaen sof Vergüt . 1563.8 .3

Ettlinger & Cie . ,
Krouenstrntze 32 .

LehMg -Cesch .
Für kommende Ostern suche

ich einen mit guten Schulkennt »
nifien versehenen jungen Man »
als Lehrling gegen sofortige
hohe Vergütung . 1709*
Alfred Muni ,

Teppiche und Möbelstoffe ,
en gros, en d6tail ,

Kreuzstratze 3

Eine jnnae Hotel» und Restau»
rations -Köchin sucht Stelle . —
Zu ersragen Morgenstraße »1 ,
3 . Stock, links. 1656 .2.2

_ Kreuzstratze 3 ._«eMCtMCM*
TGsßtk-LthrlW »

I kan» sofort oder ans Ostern M
eintrcten. 1030 *

S Wilh . Weiss , S
2 * ßakinetschkofferei» . Kassen-
M faßriß . M

8ififoirer[rrir [iii (j - irfudi.
Ein kräftiger Junge , der Lust hat ,

die Ban - und Kunstschlossern zu er¬
lerne » , kann unter günstigen Be¬
dingungen auf Ostern in die Lehre
treten. 1494 .2.2'Näheres Grenzstraste 28 .

Stellensuchen
Weint 2 .2

Junger Mann, 22 Jahre alt,
' in

obiger Branche durchaus bewandert,
sucht Stellung in eine Wcinhaudlung.

Gest. Offerten unter A. U. 351a
an die Exped. ttt „Bad. Pr - fie " erb .

Ein tüchtiger 2. 1
I . Hotel-Hausdiener

mit prima Zeugnissen sucht sofort
Stellung im Hotel. Zu erfragen unt .
Nr. 1753 in der Exped . der Bad . Presse .

Eine junge tüchtige 2 . 1Kellnerin
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
in einem besseren Restaurant Zu
ertragen unter Nr. 1754 in der Exped .
der „Bad. Preffe". _Lin reinliches,zuverlässiges Mädchen
© vom Laude , welches schon gedient
hat, sucht bis 1 . Febr. Stelle bei
kl. Familie. 1752

Marienstratze 37, 3. Stock .

vermiet fte in
Ein gut gehendes

Spezerelgeschäft
ist wegen Kränklichkeit auf 1 . April
zn Vermiethen . 4.4

Offerten unter Nr. 607 in der Exp .
der „ Bad . Preffe" abzugcbcn.

Luden
h > zu Vermiethen . m

Kaiserstratze 50 ist ein Laden
mit anstoßendem Zimmer und Keller,
für eine Filiale sehr geeignet , per
1 . April zu Vermiethen. Zu erfragen
im Ladengeschäft . 1631*

Me « zi Itmchtil .
Grötzere und flcinete Läden sind

ans sogleich oder 1 . April im Umbau
der alten Versorgungs-Anstalt Lud¬
wigsplatz und Marktplatz z« ver¬
miethen . 938*

Näheres beim Eigenthümer
Jo ». T^orenz ,

Lndwig -Wilhelmstr . 7 , Karlsruhe.

Wmili jk » mich « !.
Lessingstratze53 ist im 5 . Stock

eine schöne geräumige Wohnung
von zwei Zimmern sammt Zn»
behör anf 1 . April z« ver¬
miethen . Ebendaselbst ist im
Seitenbau eine grob « , Helle
Werkstätte sofort zn ver¬
miethen . Auch kann ein ebenso
groster Heller Kellerranm dazu
gegeben werden . 1555*

Näheres Rndolfstr . 28 . 2. St . ,oder Georg - Friedrichstratze 8 ,2. Stock .

Wshmg zsmmiche » .
Kaiser - Allee 145 , nächst der kath

Kirche, ist im 2 Stock eine freundliche,
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche, mit Wafler , GlaSabschlutz rc.
für 950 M - wegen Versetzung auf
1 . März event. auch 1 April zu ver-
mietbe» . Zu erfragen bei H. Henninger,
1 . Stock.

Auch ist eine kleine Wohnung im
Hinterhans , 2 Zimmer und Küche , auf
1 . April billigst zu haben. 1593 .3.3

In der Nähe Karlsruhes in
ncuerbautem Hause sind noch einige

sehr Mine Wchlnngen
von 2 oder 3 Zimmern im Preise
von 160 Mk. an sofort oder später
zu vermiethen . Nähere Auskunft er-
theilt 27786*
Ernst Deuble , Augartenstratze 24.

In dem Hause Sofieustratze alte
Nr. 88 , neue Nr . 118 wird auf
1. April die 2 . Stock-Wohnung
mit 6 schönenZimmern, Badezimmer ,2 Dachzimmern , 2 Kellern, Wasch¬
küche, Trockenspeicher und Trocken¬
platz frei. Es ist eine sehr schöne,
angenehme Wohnung ohne vis-k-vis,
mit Balkon, Parquettböden re. 536*

Kaiserstratze 187 — 6 bis 8 gr .
Zimmer , Badezimmer re., gr. Keller,
auch für Geschästszwecke, mozi> Ma¬
gazine vorhanden , per sofort oder
l . Zlpiil zu vermiethen . 1012*

Näheres Kaiserstratze 170, IV.
S){ malienstraße77 , Kaiserplatz, ist Im** 2 . Stock deS SeitcnbaueS eine
freundliche Wohnung , 1 Zimmer ,
Küche, Keller, GlaSabschlutzans l .März
oder April zu vermiethen. 1722

Näheres 3 . Stock , Voiderhaus.
ü?> «rlacher Allee 39 ist eine^ Wohnung im 1 . Stock mit 4
Zimmern oder im 2. Stock mit 3
Zimmern mit Balkon und eine Dach¬
wohnung von 2 Zimmern , Alles mit
Zugehör, auf April zu vermiethen.

Näheres 2. Stock. 780.10 .6

GlorK -Friedrichstr . 18
ist im 2 . Stock auf sofort oder später
eine Wohnnng mit 8 Zimmern und
Zubehör zn vermietbcn . Näheres
Dinlacher Allee 22III . 1493.2 .2
/Tlcrwigstraße 26 sind 4 Woh -^ nnngen von 4, 3 und 2 Zim¬
mern per sofort oder auf 1 . April
billig zu vermiethen . 1590.3.3
(lirarienstratze 93 ist im 3. Stock

eine schöne Wohnung von
4 Zimmern nebst Zugehör auf 1. April
billig zu vermiethen . 1720.3,2

lliähercs im Laden.
Müppurrerstr. 92a sind eine schöne

3 Zimmerwohnung , ebenso
1 Mansardenwohnung . 2Zimmcr,Gas , billigst zu verm . Näh . das. Part .
5lNilhelmstrahe Oft 2. St ., ist eine

freundliche Wohnung , be¬
stehend aus 3 auf die Straße gehen¬
den Zimmern, Küche , Keller. Man¬
sarde und Zlniheil am Trockenspeicher ,auf 1 April an ruhige Leute zu
vermiethen . 1741

Zu - rk - .' ^eu im 3 Stock.
Ci _ _«V feilt möblirtes Zimmer an einen
besseren Herrn (Beamten ) auf 1. Fe¬
bruar oder später zu vermiethen.

Zu erfragen dastlbst . 1743.21
tteopoldstratze 34, 2. Stock, ist

ein sehr schönes , zweifenstriges
8immer » gut möblirt , sofort oder auf

Februar Preiswerth zu ver¬
miethen . 14212.2

Fllielandstratze 6 ist im 8. Stock
41 eine schöne Wohnun g >
Zimmern , Küche u Keller aus 1. April

von 3

^ uisenstr. 7 >J, 3. Stock, rechts, (Ecke
Morgenstraße) ist ein gut möblirteS

^Zimmer sofort oder I . Febr . billig
zu vermiethen. 1576.3.2
Mlarienstratze 83,4 . Stock, rechts,
»vl i » ( in freundl . möbl. Zimmer
mit bes . Eilig, sofort od . später um
de» Preis von 7 M. an einen ordentl.
Arveiter zu venu. Auch wird Kost
gegeben. 1553 .2 .2
(Z^cheffelstratze 64 , 1 Treppe hoch

rechts, ist ein auf die Straße
gehendes, gut möblirtes Zimmer
sofort oder 1 . Februar billig zu ver¬
miethen . 1693.2.2
Oftlaldhornstraße58 , ist ein möblirtes
'iü Zimmer an ein oder zwei
Herren oder solide Frauenzimmer zu
vermiethen. Näh . 3 . St . l. 1760
Mlcrdcrstraße 31 , Vorderh . 3 . St .,

ist ein möblirtes Mansarden -
zimmcr an einen Arbeiter zu ver¬
miethen. 1780
^ ilerderplatz 37 , 3. St . ist ein aut

möblirtes Zimmer auf 1 . Fe¬
bruar an einen befferen Herrn zu
vermiethen. 1717.2.2
Oftlerderstraße 70, 2. St . r ., ist ein

gut möblirtes Zimmer an
einen Herrn zu vermiethen . 1734
Oähringcrstratze 20» , im 3 . Stock,
<0 links, ist ein gut möblirtesZimmer
z» vermiethen. 1705

Werkstätten
vo« 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnung so¬
fort zn vermiethen .

Näheres Rüppurrer -
strotze Nr . 20 . 31200*

b ?MF * Werkstätte . "HM
Georg - Friedrichstratze 18 ist

eine helle, geräumige Werkstätte mit
anter Zuiohrt sofort oder später zu
vermiethen . 1499.2.2

Nähere? Durlacher Allee 22III .
2 Werkstätten -d.

Magazin,
können auch cinzelt > vcrmiethet
werden sogleich oder anf 1. April.
552* Sophienstratze 12 .

Mnhlbnvg,
Rheinstraßc 45,

Laden mit WshnW
per sofort oder später zn ver¬
miethen. 1380*

Näheres im 2 . Stoĉ .

jiöiülljfililiiiljlliiirfl
Lindenplatz 1 , Eckhaus , ist ein

staden , eingerichtet für Metzger oder
Wurstler , nebst einer Wohnung von
4 Zimmern, cvent. auch 1 Zimmer
mit Laden , sehr paffend für eine
Filiale, auf 1. April zu vermiethen .

Zu erfragen Hardtstr. 18. 1704.3.2
Mühlburg .

Rheiiistratzr 82 ist anf den 1. April
ein ueuerbatttes Logis , parterre ,
bestehend in 2Zimmern, Küche, Kellerrc .,
zu vermiethen. 1513.2 .2

Mühlburg .
Sedanstraße 13 ist an eine kleine

Familie eine kleine Wohnung auf
1 . April zn vermiethen . 1649.2.2
« Nühlbnrg , Hardtstr . 81 ist eine
« t Parterre -Wohnnng von 4 Ziin-
mc >» , Küche tt . Zubehör, auch kann
eine Mansarde dazu gegeben werden,
auf I . April zu vermiethcil . 1133.3 .3

Mühlbnrg . Lin de n platz 3
ist eine freiindl . Wohnung von zwei
Zimmern und Küche sammt Zubehör
und eine solche von 1 Zimmer und
Küche sammt Zubehör anf 1 . April
zu vermiethen . 1451.3.3
Mheinstratze 12 in Mühlburg ist
«71 eine schöne Wohnung von 3
Zimmern nebst Zugehör sogleich oder
später zu vermiethen. Daselbst ist ein
fein möbl. Zimmer zu verm . 's)»--»

Scheue *
im .Stadtthcil Mühlburg , ist auf
23 . April d . I zu vermietben . Näh.
Rhelnstr. 44 , 2. Stock. 1454*

ISiirla « I « .

Wasserleitung, großem Garte », ist an
-ine kl - Familie billig zu vermiethen.
Einznsehen täglich von 2 — 5 Uhr in
Stupserichetstr . 2 neben Billa Schick.

Klein -Rüppurr .
2 hübsche freundl . Wohnungen

im Schlößchen i» Klein - Rüppurr ,
bestehend mis je 2 Zimmern , Küche
und Keller, find pn' sofort oder 28,
Apiil billig zu vermiethen. 1592*

Nähere ? Kronenstratze 33.

Zu mieten gesucht j
Dame sucht möbl . Zimmer »nur in feinem Hause und beianständ -

Leuten in der Nähe des Kaiserdenk -
malS. Offerten mir Preisaug
unter Nr. 1739 an die Expedr
der „ Bad . Preffe " abzugeben .



Sette 8» Badlf che Presser Nrs 17.
c*. *■.“•.# *■* * j' . ^ _• ^ \sr-• • 5̂ . •, •* ~ % -r

Zur gefl . Kenntnrtznahwe !
Den Inhabern meiner Cassa -Ron -Zettel mache ich hierdurch bekannt, daß die Auszahlung der

41« Rabatt von heute bis einschlietzlich den 31 . d. M . erfolgt . 1«
Rach diesem Termin werden obige Bons , wegen Einführung eines neuen Rabatt-Systems , werthlos.

Kaiserftratze 185,

J . Gekert Er . Fm itaehf.
Zatmatelier.

* * •
(Kronen - und (Brückenarbeiten .

Civile (Preise . 29713.10.81
G £ 3> WZebeis &rmase FA .

Nachdem von der in meinem Verlage erschienenen Handausgabe
deS Bürgerliche » Gesetzbuches nebst Badische » Spezialgesetzen
vom Laudgerichtsrath R . Scherer (Preis geb . 0 M-) nur »och
wenige Exemplare der ganze» Auflage von 3000 vorhanden sind , habe ich
mich entschlossen , von den badischen Gesetzen eine Separatausgabe hcxauS-
zugeben, die soeben unter nachstehendem Titel in meinem Verlage er¬
schienen ist :— f f* ♦

II
zum

Würgerttchen Gesetzbuch ,
sowie

fand’
esfterrMi’ Jksfiifiriin gsncrortCnunrt

vom 11 . November 1899
nebst einem Anhang:

Ileichsverordnurig vom 24. März 1899 .
— »72 reiten , Preis drorcb. m. 1 —, ged. M 1 .40 . —

Jedem Badener , der nur den Text oder eine andere, als
oben erwähnte Handausgabe des Bürgerlichen Gesetzbuches
besitzt, wird das Erscheinen dieser Sammlung badischer Gesetze
erwünscht sein . 1239 .2 .2

3 « beziehen durch alle Buchhandlungen .
K . Scherer ,

Berlagsbuchhandlnng .Karlsruhe.

komplette

sowie einzelne Möbel
sind in großer Auswahl vu , einfachster bis feinster Aus¬
führung in bekannter Güte zu billigsten Preisen stets vorriithig.

Lazarus Bär Wwe . ,
1150

Jirkek 3 Möbelmagazin, Zirkel 3
Este der Waldhornstratze .

VffederVer̂ jtnfem mi
grSsseres (mmeote»

empfehle

stmtlilhe WM« m md LaitchnMe,
Mehl, Lele, ^ettmaaren u. u.

ln besten Qualitäten zum äußersten Lv -^ros-PreiS . Man ver¬
lange Preisliste . Richtpassendes nehme unfrankirt zurück.
Post - und Bahnverfandt . 12s «.

Fritz Leppert , Aarlsruhe,
Amattenstrahe 14 . Telefon 302 .

Amerik
Lehrling Fainilir

Kollmar Nachf

1111 Tletz
,

Kaiserftratze 187, Werderplatz 47.

i^Skmeun» Patentanwalt?
Filiale Manuheiiu C 2 , 7 .

BERLITZ SCHOOL
Kaif «rftr.l81,gLr .,EingRittcrstr .

Tprach. Lehrinstiiut
fitr © *r « * adjfen *.
FRANZÖSISCH, ENGLISCH ,

ITALIENISCH , RUSSISCH eiC-
5fur Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Rahe an 100 Aweigschuleu .
Ju de» Berlitzschuleu hört ,
sprichtund schreibtder Schüler ,
selbft derAufäuger , nur die zu
erlernende Sprach « . Probe -
lectlou gratis . Einzel - und
Elasienunterricht , für Herren
und Damen , am Tage und
Abend «. Eintritt jederzeit .
Fm, «ci« gratis ud franco.

211 Kaiserstraße 211
-KI ar lsxulie

einpfehlen 1164 . 10.2

( orzetz
Specialmarke WK

Mk . Se¬

ist tesouvers beachteftswerth.

Karl Fr. Müller, Minft. r.
Grobes Pager in

lackirten,
emaillirten und

Majolika -
Herden, sowie

Herde« s. Gab
und Kohl« .

€ ln
mit Einfahrt , Hof und großem Sorten
ist zu verkaufe « . 2.2

Dl , «vtvrlAall >M l>4M

Walzer - Unterricht für ältere
Damen und Herren (später ge¬
meinschaftliche
kruueui 8e - u . 1uveier 8-
Uebuugen) . Aiimeldmigcu umgehend
erbeten. 1355.3.3

kug . Ehmer , AmliesKr . 25

Großer Inventur -Ausverkauf.
Ei» großer Posten

eidsnstoffe u
. Crßpes

zu enorm billigen Preisen .
Foulardselde , sonst 95 4 , (

jetzt Meter 4 L
VrilFt ( wlace , in 20 Farben ,

sonst JL 2 . 80, jetzt Meter JL 1 ,60 ,
Ferner couleurt :

TaflTt , gemustert und gestreift, Merveillenx , Nnrah etc .
Daiiutsse , gemustert u . gestreift, in verschiedenen Jaröen ,

sonst Meter 90 JL 1 50, 2 .25, 2 . 50, 3.—, 3 50,
jetzt Meter 30 4 80 \ 95 JL 1.60 , 1.80 , L.—,

Crepes in allen Ballfarbe »,
sonst Meter Ji . 1 ,— , 1 . 50, 2 .— , 2 . 50,

jetzt Meter 30 _4 , 50 H , 80 4 , 90 4 Ji . I LO .

Lanz -lliteM!
Sin einem best . Kursus , welcher

am Dienstag de» 1 « . Januar im
Gasthaus zur Rose begann » hat ,
Ausflüge . Kränzchen rc. ausgeschl. ,
können noch Damen und Herren thesi-
nehNicn . Honorar Mk. SO . Rate » ,
zahlnng . 974 *
Emil 8syfsi -l , M . -Tsnzlkhm .

Gefl. Anmeld Karlstr . 8 oder
Kreuzftr . IO im Lade» erbeten .

Kaufhaus 1737

Hamburger Engros -Lager

Max Michelsohn .

mmm ®.

Restaurant zum Rodensteinerm
Cc&- Merren -Strasse JYr . 16 --L-D

empfiehlt sein vorzügliches Münchner und Pilsner
Bier . SpeciaUtät : Badische Oberländer Weine
sowie reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte ,
guten kräftigen Mittagstisch , in und ausser

Abonnement.

§ . Klingele .1615.5 .1

Wegen baldiger Verlegung meines Gc- ^
schäftslokals nach meinem Hause IS Kaiser - C
straße 19 verkaufe ich sämmtliche

S
ttt

■* Polster- und Kastenmöbel
v
>
(0
3

*

in polirt und gewichst zu bedeutend herab¬
gesetzte» Preisen . 1663*

Friedrich Klirr ,
Mühet - und Ttrperierrgescisäft ,

23 Zähringerstraße 23 .

VI
<
CD
**
DT
s

>| nei | aiaAsnv
Krimmel’s Husten-Bonbons,

in allen befchicktenRuSstellunge»
auch mit höchster Aaszeichaung
Preisgekrönt . Käuflich v. SO Pfg .
an in Hof, und Stadtapotheke »
Karlsruhes , sowie überall durch
Plakate ersichtlich und bei dem
alleiuigen Fabrikant 6 . Kriminel,
« akw, Württbg . 225«*

Me Wlhllsmmlmz
sgrößtcntheUS illustrierte englische,
französische , amerikanische u . deutsche),
smoie ei » Polhpho » mit
Untersatz und U Platten billig zn
verkaufe « . Gegen Rückporto unter
Rr. 348« in der Exped. der »Bad .
Presse" zu erfragen.

Kaiser-Panorama,
99 Kaiser « tra « * e 99 .

21 . bis mit 27 . Januar :

Der Scbwarzwald:
TViberg , Fneibung ,

St . Blasien eto .
Geöffnet von Morgens IO Uhr

bis Abends 10 Uhr. 1710.3.1
RW>WWWM » » WWSW» WW» W»

Bom 1 . Februar bis 1. März
beginnt ein extra Iwöchcntlicher 3JL

Wlleidekvrs.
Prlml-Kaiiemrheits-LAle

Bürgerstratze 8 , III . 1606

m
in vorzüglicher Waare bei

billigsten Preisen empfiehlt
I . J . Ilomlmrger ,

Kronenstraße 39 .
Verloren

hellgrauer Ueberzicher (Knaben -).
Abzugeben gegen Belohnung . 17O7 .3L

Köruerstr . 19 . 3. St
Walbstraß« 33 , Querbau , ist eine

noch gut erhaltene
Singer Nähmaschine

billig zu verkaufen . 1628.3.3
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